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Beschlüsse des Lenkungsgremium GDI-DE  
2004 - 2017 

 
Stand: 24.06.2020 

 
 
 

lfd. 

Nr. 

Bezug/ 

Datum 

Beschluss 

107 28. Sitzung 

TOP 14.3 

28.11.2017 

Interoperabilitätskonzept 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE beschließt das vorgelegte 

Interoperabilitätskonzept (Version 1.0). 

2. Das Lenkungsgremium GDI-DE beauftragt die AG Geodaten mit der weiteren 

Pflege des Interoperabilitätskonzeptes. Die AG Geodaten wird gebeten, die 

vorgeschlagenen Handlungsfelder in den Maßnahmenplan der GDI-DE 

einzubringen. 

Anlage 107.1 Beschlussvorlage „Interoperabilitätskonzept“ 

Anlage 107.2 Anlage - Interoperabilitätskonzept 
 

106 28. Sitzung 

TOP 14.2 

28.11.2017 

Mandatierung der AG Geodaten 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE beauftragt die Arbeitsgruppe Geodaten Ihre 

Arbeiten entsprechend dem Bericht bis Ende 2021 fortzusetzen. 

2. Das Mandat und das Arbeitsprogramm der AG Geodaten werden spätestens im 

Jahr 2021 evaluiert. Das Lenkungsgremium GDI-DE entscheidet darauf 

aufbauend über den Fortbestand der AG Geodaten bzw. deren dauerhafte 

Etablierung als Arbeitskreis.  

Anlage 106.1 Beschlussvorlage „Mandatierung der AG Geodaten“ 

Anlage 106.2 Anlage - Sachstandsbericht AG Geodaten 
 

105 28. Sitzung 

TOP 4 

28.11.2017 

Finanzierungsplan 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE stimmt dem von der Koordinierungsstelle GDI-DE 

vorgelegten Priorisierungsvorschlag zur künftigen Ausgestaltung deren 

Arbeitsprogramms zu. 

2. Vorbehaltlich des Inkrafttretens der Verwaltungsvereinbarung GDI-DE (2018) 

und der Bereitstellung von Haushaltsmitteln in dem Haushaltsplan des jeweils 
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betroffenen Vereinbarungspartners stimmt das Lenkungsgremium GDI-DE dem 

in der Sitzung am 28. November 2017 modifiziert vorgelegten Finanzierungsplan 

2018 bis 2022 zu. 

Anlage 105.1 Beschlussvorlage „Finanzierungsplan“ 

Anlage 105.2 Anlage - Finanzierungsplan Koordinierung und Betrieb GDI-DE 2018 - 
2022 

 

104 28. Sitzung 

TOP 3.3 

28.11.2017 

Leistungskatalog der nationalen technischen Komponenten der GDI-DE 

 
1. Vorbehaltlich des Inkrafttretens der Verwaltungsvereinbarung GDI-DE (2018) 

und dem Beschluss zum Finanzierungsplan stimmt das Lenkungsgremium GDI-DE 

dem vorgelegten Leistungskatalog der nationalen technischen Komponenten der 

GDI-DE in der Version 1.0 zu. 

2. Das Lenkungsgremium GDI-DE bittet das BKG und den AK Architektur, den 

Leistungskatalog Version 1.0 gemeinsam entsprechend den Anforderungen und 

Erfordernissen an die nationalen technischen Komponenten weiterzuentwickeln. 

Anlage 104.1 Beschlussvorlage „Leistungskatalog der nationalen technischen 
Komponenten der GDI-DE“ 

Anlage 104.2 Anlage 1 - Leistungskatalog der nationalen technischen 
Komponenten der GDI-DE 

 

103 27. Sitzung 

TOP 14.3 

17.05.2017 

Fortschreibung des Dokumentes „Architektur GDI-DE – Konventionen zu Metadaten“ 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE stimmt den vorgeschlagenen Änderungen an dem 

Dokument „Architektur der GDI-DE - Konventionen zu Metadaten, Version 1.2.0“ 

zu. 

2. Die Kst. GDI-DE wird gebeten, die Version 1.2.0 des Dokumentes „Architektur 

der GDI-DE Konventionen zu Metadaten“ auf der Internetseite der GDI-DE zu 

veröffentlichen. 

Anlage 103.1 Beschlussvorlage „Fortschreibung des Dokumentes „Architektur 
GDI-DE – Konventionen zu Metadaten“ 

103.2 Anlage 1 - Architektur der GDI-DE - Konventionen zu Metadaten, 
Version 1.2.0 

 

102 27. Sitzung 

TOP 14.1 

17.05.2017 

AK Architektur - Fortschreibung des Maßnahmenplans 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE stimmt den vorgeschlagenen Änderungen an dem 

Dokument "Architektur der GDI-DE – Maßnahmenplan" und der Fortschreibung 

der Versionsnummer 3.2.0 zu. 

2. Die Kst. GDI-DE wird gebeten, die Version 3.2.0 des Dokuments "Architektur der 
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GDI-DE – Maßnahmenplan" sowie die Berichte auf der Internetseite der GDI-DE 

zu veröffentlichen. 

Anlage 102.1 Beschlussvorlage „AK Architektur - Fortschreibung des 
Maßnahmenplans“ 

102.2 Anlage 1 - Architektur der GDI-DE - Maßnahmenplan,  
Version 3.2.0 

102.3 Anlage 3 - Ergebnisbericht „Nutzungsregelungen in der GDI-DE“ 

102.4 Anlage 4 - Ergebnisbericht „Umfrage zu E-Payment-Diensten in der 
GDI-DE“ 

 

101 27. Sitzung 

TOP 8 

17.05.2017 

Konzept Umsetzung NGIS 

 
3. Das Lenkungsgremium GDI-DE nimmt den Bericht und das Konzept zur 

Umsetzung der Nationalen Geoinformations-Strategie (NGIS) der Arbeitsgruppe 

Umsetzung NGIS zur Kenntnis. 

4. Das Lenkungsgremium GDI-DE bestätigt die von der Arbeitsgruppe Umsetzung 

NGIS vorgeschlagenen grundlegenden Maßnahmen. 

5. Das Lenkungsgremium GDI-DE bestätigt die von der Arbeitsgruppe Umsetzung 

NGIS vorgeschlagenen Handlungsempfehlungen zur Umsetzung der NGIS. 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE bittet die AG Umsetzung NGIS, die aus dem 

Konzept zur Operationalisierung der NGIS resultierenden 

Handlungsempfehlungen einer ergebnisorientierten Steuerung zu unterziehen 

und dem Lenkungsgremium GDI-DE hierzu regelmäßig zu berichten. 

2. Das Lenkungsgremium GDI-DE bittet die Arbeitsgruppe Umsetzung NGIS, die 

weitere Umsetzung der NGIS bis 2025 zu begleiten und dem Lenkungsgremium 

GDI-DE in seinen Sitzungen zum Umsetzungsfortschritt zu berichten.  

Anlage 101.1 Beschlussvorlage „Konzept Umsetzung NGIS“ 

Anlage 101.2 Anlage 1 - Konzept der Umsetzung 

Anlage 101.3 Anlage 2 - Anlagen zum Konzept Umsetzung NGIS 
 

100 27. Sitzung 

TOP 7.3 

17.05.2017 

Erweiterung der GDI-DE Registry 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE beschließt die Erweiterung der GDI-DE Registry 

auf der Grundlage der Change Requests 02/2016 und 01/2017. 

2. Das BKG als Betreiber der nationalen technischen Komponenten der GDI-DE wird 

gebeten, die notwendigen Maßnahmen unter Berücksichtigung der 

beschaffungsrechtlichen und haushalterischen Vorgaben durchzuführen und das 

geplante Codelisten-/Schema-Register automatisiert mittels generischem 
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Lösungsansatz zu erzeugen.  

Anlage 100.1 Beschlussvorlage „Erweiterung der GDI-DE Registry“ 
 

99 27. Sitzung 

TOP 6 

16.05.2017 

Fortschreibung der Verwaltungsvereinbarung GDI-DE 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE stimmt dem durch die Arbeitsgruppe 

„Fortschreibung VV GDI-DE“ vorgelegten Entwurf der Verwaltungsvereinbarung 

GDI-DE zu. 

2. Das Lenkungsgremium GDI-DE bittet den Vorsitz, dem IT-Planungsrat zum 

nächstmöglichen Termin über die Fortschreibung der Verwaltungsvereinbarung 

GDI-DE zu berichten. 

3. Das Lenkungsgremium GDI-DE bittet den Vorsitz, die erforderlichen Schritte 

beim Bund und den Ländern einzuleiten, damit die Verwaltungsvereinbarung 

GDI-DE zum 1. Januar 2018 in Kraft treten kann. 

4. Die Arbeitsgruppe „Fortschreibung VV GDI-DE“ wird mit dem Inkrafttreten der 

Vereinbarung aufgelöst. 

Anlage 99.1 Beschlussvorlage „Fortschreibung der Verwaltungsvereinbarung 
GDI-DE“ 

 

98 27. Sitzung 

TOP 4.1 

16.05.2017 

Geschäftsbericht 2016 und Jahresplanung 2017 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE nimmt den Geschäftsbericht 2016 zur Kenntnis 

und stimmt dem Geschäftsplan 2017 zu. 

2. Die Kst. GDI-DE wird gebeten, die im Geschäftsplan 2017 genannten 

Handlungsfelder umzusetzen und auf der 29. Sitzung des Lenkungsgremiums 

GDI-DE hierüber zu berichten. 

97 Umlauf-

Beschluss 

04.04.2017 

Neuentwicklung der GDI-DE Testsuite 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE beschließt die Neuentwicklung der GDI-DE 

Testsuite auf der Grundlage des Change Request 03/2016. 

2. Das BKG als Betreiber der nationalen Komponenten der GDI-DE wird gebeten, 

die notwendigen Maßnahmen unter Berücksichtigung der 

beschaffungsrechtlichen und haushalterischen Vorgaben zu treffen. 

Anlage 97.1 Umlauf-Beschlussvorlage zur Neuentwicklung der GDI-DE Testsuite 

Anlage 97.2 Prüfaufträge - Fragen des AK Architektur zur  
Neuentwicklung der GDI-DE Testsuite“ 
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96a 25. Sitzung 

TOP 5.3.2 

24.05.2016 

Geocodierung - Empfehlung an den IT-Planungsrat 

 
1. Das Lenkungsgremium der GDI-DE stimmt den Änderungen zu und beschließt 

das Dokument “Geocodierug - Empfehlung an den IT-Planungsrat” in der Version 

1.1. 

Anlage 96.1 Beschlussvorlage „Geocodierung - Empfehlung an den IT-
Planungsrat“ 

Anlage 96.2 Anlage 1 „Steckbrief zur 21. Sitzung des IT-Planungsrats in Berlin“ 

Anlage 96.3 Anlage 2 - „Geokodierungsdienst der AdV - Technisches Konzept | 
Version 1.0“ 

Anlage 96.4 Anlage 3 - „Verbindliche Nutzung des Geokodierungsdienstes der 
AdV“ 

 

96 25. Sitzung 

TOP 5.3.1 

24.05.2016 

Geocodierung in der Architektur der GDI-DE 

 
1. Das Lenkungsgremium der GDI-DE stimmt den Änderungen zu und beschließt 

das Dokument “Architektur der GDI-DE – Technik” in der neuen Version 3.3.0. 

Anlage 96.1 Beschlussvorlage „Geocodierung in der Architektur der GDI-DE“ 

Anlage 96.2 Anlage „Architektur der GDI-DE - Technik | Version 3.3.0“ 
 

95 25. Sitzung 

TOP 6 

25.05.2016 

Verwaltungsvereinbarung - Fortschreibung 

 
Das LG GDI-DE beschließt vor dem Hintergrund des erforderlichen zeitlichen Vorlaufs 

bei der Fortschreibung der Verwaltungsvereinbarung GDI-DE Folgendes: 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE richtet zur Fortschreibung der 

Verwaltungsvereinbarung GDI-DE eine Arbeitsgruppe „Fortschreibung VV GDI-

DE“ unter Federführung von Thüringen ein. Mitglieder sind Bayern, 

Brandenburg, Bremen, Hamburg, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Sachsen-

Anhalt, Sachsen, Bund und Kommunale Spitzenverbände und die Kst. GDI-DE. 

2. Die Arbeitsgruppe Fortschreibung VV GDI-DE berücksichtigt die Ergebnisse der 

SG Evaluierung und legt dem Lenkungsgremium GDI-DE zu seiner 27. Sitzung 

einen im Lenkungsgremium GDI-DE abgestimmten Entwurf der Fortschreibung 

der Verwaltungsvereinbarung GDI-DE zur Beschlussfassung vor. 

 

Anlage 95.1 Beschlussvorlage „Verwaltungsvereinbarung -  
Fortschreibung“ 
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94 25. Sitzung 

TOP 4.1 

27.06.2016 

Kst. GDI-DE Geschäftsbericht 2015 und Jahresplanung 2016 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE nimmt den Geschäftsbericht 2015 zur Kenntnis 

und stimmt dem Geschäftsplan 2016 zu. 

2. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, die im Geschäftsplan 2016 

genannten Handlungsfelder umzusetzen und auf der 27. Sitzung des LG GDI-DE 

hierüber zu berichten.  

Anlage 94.1 Beschlussvorlage „Kst. GDI-DE Geschäftsbericht 2015 und 
Jahresplanung 2016“ 

 

93 Umlauf-

Beschluss 

31.03.2016 

Umsetzung der Nationalen Geoinformations-Strategie 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE richtet zu seiner Unterstützung bei der 

Koordinierung und Umsetzung der Nationalen Geoinformationsstrategie (NGIS) 

eine Arbeitsgruppe (AG Umsetzung NGIS) ein. Die Leitung der AG Umsetzung 

NGIS obliegt alternierend dem jeweils stellvertretenden Vorsitz des 

Lenkungsgremiums GDI-DE. Weitere Mitglieder sind Bund, Hamburg, Schleswig-

Holstein, Kommunale Spitzenverbände und GIW-Gst. 

2. Die AG Umsetzung NGIS wird beauftragt, dem Lenkungsgremium GDI-DE zu 

seiner 26. Sitzung ein Konzept zur Umsetzung der NGIS zur Entscheidung 

vorzulegen. Dieses soll die grundlegenden Maß-nahmen zur Erreichung der Ziele 

der NGIS definieren und deren Realisierung ausgestalten sowie das weitere 

Verfahren in Bezug auf die Einbindung der Mitglieder des Lenkungsgremiums 

GDI-DE und anderer Akteure beschreiben. 

Anlage 93.1 Beschlussvorlage zur Umsetzung der Nationalen Geoinformations-
Strategie 

 

92 Umlauf-

Beschluss 

01.02.2016 

Fortschreibung Architektur-Dokument der GDI-DE, Technik 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE stimmt den Änderungen zu und beschließt das 

Dokument „Architektur der GDI-DE – Technik“ in der neuen Version 3.2.0. 

2. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, die Version 3.2.0 des Dokuments 

„Architektur der GDI-DE – Technik“ auf der Internetseite der GDI-DE zu 

veröffentlichen. 

 

Anlage 92.1 Umlauf-Beschlussvorlage „Fortschreibung Architektur-Dokument 
der GDI-DE, Technik“ 

Anlage 92.2 Anlage „Architektur der GDI-DE - Technik | Version 3.2.0“ 
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91 Umlauf-

Beschluss 

01.02.2016 

Fortschreibung Architekturdokument der GDI-DE, Maßnahmenplan 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE stimmt den vorgeschlagenen Änderungen an dem 

Dokument „Architektur der GDI-DE – Maßnahmenplan“ in der neuen Version 

3.1.0 zu. 

2. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, die Version 3.1.0 des Dokuments 

„Architektur der GDI-DE – Maßnahmenplan“ auf der Internetseite der GDI-DE zu 

veröffentlichen. 

3. Der AK Architektur wird gebeten die Aktivitäten zur Einführung einer 

organisationsübergrei-fenden Zugriffskontrolle wiederaufzunehmen, sobald 

hierzu innerhalb der GDI-DE konkreter Bedarf gemeldet wird. 

Anlage 91.1 Umlauf-Beschlussvorlage „Fortschreibung Architektur-Dokument 
der GDI-DE, Maßnahmenplan“ 

Anlage 91.2 Anlage „Architektur der GDI-DE - Maßnahmenplan | Version 3.1.0“ 
 

89 17.08.2015 Nationale Geoinformations-Strategie, Version 1.0 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE stimmt der Nationalen GeoinformationsStrategie 

(NGIS, Version 1.0) zu. Es übernimmt die Federführung für deren Umsetzung im 

Zusammenspiel mit weiteren verantwortlichen Akteuren. 

2. Das Architekturkonzept sowie die in der GDI-DE bestehenden Maßnahmenpläne 

sind bei einer Fortschreibung an den Zielen der NGIS auszurichten. 

Die Kst. GDI-DE und die GDI-DE-Arbeitskreise werden gebeten, bis zur 25. Sitzung 

des Lenkungsgremiums GDI-DE Vorschläge für eine Fortschreibung der 

bestehenden Maßnahmenpläne vorzulegen. 

3. Die Mitglieder des Lenkungsgremiums GDI-DE werden gebeten, die Umsetzung 

der Ziele in ihrem jeweiligen Zuständigkeitsbereich zu fördern. 

4. Das Lenkungsgremium GDI-DE bittet seinen Vorsitz, die NGIS dem IT Planungsrat 

vorzulegen. Der IT-Planungsrat wird gebeten, die NGIS als wichtigen Baustein der 

Nationalen E-Government-Strategie (NEGS) zu identifizieren und deren 

Umsetzung unter Einbeziehung der Chefs der Staats- und Senatskanzleien der 

Länder (CdS) und des Chefs des Bundeskanzleramtes und der jeweiligen 

Fachministerkonferenzen zu unterstützen. 

5. Die Arbeitsgruppe NGIS wird aufgelöst. 

 

Anlage 89.1 Nationale Geoinformations-Strategie, Version 1.0 
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88 Umlauf-

beschluss 

27.07.2015 

Fortschreibung des Dokumentes der Architektur GDI-DE „Konventionen  
zu Metadaten“ 

 
1. Das LG GDI-DE stimmt dem Dokument „Konventionen zu Metadaten, Version 

1.1.0“ zu. 

2. Die Kst. GDI-DE wird gebeten, das Dokument auf der Internetseite der GDI-DE zu 

veröffentlichen. 

Anlage 88.1 Umlaufbeschlussvorlage „Konventionen zu Metadaten,  
Version 1.1.0“ 

Anlage 88.2 Dokument „Architektur der GDI-DE - Konventionen zu Metadaten | 
Version 1.1.0“ 

 

87 23. Sitzung 

TOP 16.2 

29.04.2015 

Zentrale Komponenten: Change Management Prozess 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

2. Das Lenkungsgremium GDI-DE beschließt das Verfahren des „Change 

Management Prozess“. 

3. Die Antragsberechtigten werden gebeten, das Verfahren in der beschlossenen 

Form anzuwenden. 

Anlage 87.1 Beschlussvorlage „Change Management Prozess für Zentrale 
Komponenten“ 

Anlage 87.2 Anlage zur Beschlussvorlage „Change Management Prozess für 
Zentrale Komponenten“ 

 

86 23. Sitzung 

TOP 15.1 

29.04.2015 

Kst. GDI-DE Geschäftsbericht 2014 und Jahresplanung 2015 

 
1. Das Lenkungsgremium GDI-DE (LG) nimmt den Geschäftsbericht 2014 zur 

Kenntnis und stimmt der Jahresplanung 2015 zu. 

2. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, die im Jahresplan 2015 

genannten Handlungsfelder umzusetzen und auf der 25. Sitzung des LG hierüber 

zu berichten 

 

Anlage 86.1 Beschlussvorlage „Kst. GDI-DE Geschäftsbericht 2014 und 
Jahresplanung 2015“ 

 

85 23. Sitzung 

TOP 14.4 

29.04.2015 

INSPIRE Monitoring 2014 

 
1. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, 

• den aktuellen Stand des INSPIRE Monitoring jeweils bis spätestens zum 

15. Mai an die Europäische Kommission zu übermitteln, 
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• den aktuellen Stand des INSPIRE Monitoring jeweils bis spätestens zum 

15. Mai auf den Internetseiten der GDI-DE der Öffentlichkeit zur 

Verfügung zu stellen und 

• die Ergebnisse des INSPIRE Monitoring jährlich auszuwerten, dem 

Lenkungsgremium jeweils in der Herbst-Sitzung über den aktuellen 

Stand des INSPIRE Monitoring zu berichten und ggf. Maßnahmen zur 

Beseitigung festgestellter Defizite vorzuschlagen. 

2. Die GDI-Kontaktstellen von Bund und Ländern werden gebeten, 

• die Meldungen zum INSPIRE Monitoring ab dem Monitoring mit 

Bezugszeitraum 2015 jeweils bis spätestens zum 31. März in der GDI-DE 

Registry zu registrieren. 

Anlage 85.1 Beschlussvorlage „INSPIRE Monitoring“ 
 

84 23. Sitzung 

TOP 14.3 

29.04.2015 

Mandatsträger der GDI-DE 

 
1. Das Lenkungsgremium stimmt den vorgelegten Rollen- und Prozessdefinitionen 

zu. 

2. Aus den über die Verwaltungsvereinbarung GDI-DE zur Verfügung stehenden 

Mitteln für die Koordinierung dürfen insgesamt bis zu 5.000 EUR pro 

Kalenderjahr für die Übernahme von Reisekosten der mandatierten Vertreter im 

Rahmen der Aktivitäten in den temporären Arbeitsgruppen der MIG-T 

verwendet werden. 

3. Das Lenkungsgremium bittet Vorsitz, Kst. GDI-DE und die deutschen Vertreter 

der Maintenance and Implementation Group (MIG-T und MIG-P), die Prozesse 

wie beschrieben umzusetzen. 

4. Die Kst. GDI-DE wird gebeten zu prüfen, ob ein Mandat für die bisher 

registrierten Experten übertragen werden kann. 

5. Die deutschen Vertreter der MIG-P und MIG-T berichten auf den Sitzungen des 

Lenkungsgremiums regelmäßig über die aktuellen Aktivitäten in der 

Maintenance and Implementation Group (Sachstandsbericht MIG). 

 

Anlage 84.1 Beschlussvorlage „Mandatsträger der GDI-DE“ 
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83 23. Sitzung 

TOP 13.1 

29.04.2015 

Einrichtung AK Geodaten 

 
1. Das Lenkungsgremium beschließt die Einrichtung einer ad-hoc Arbeitsgruppe 

Geodaten (AG Geodaten). 

2. Die Kst. GDI-DE wird gebeten, die AG Geodaten zur 1. Sitzung einzuladen. Über 

die Leitung wird spätestens in der 1. Sitzung befunden. 

3. Die Mitarbeit in der AG Geodaten steht den Mitgliedern der GDI-DE von Bund, 

Ländern und Kommunen sowie den notwendigen Fachexperten insbesondere 

aus der Wissenschaft offen. 

4. Die AG Geodaten wird gebeten, bis zur 24. Sitzung des LG GDI-DE einen 

Zwischenbericht und zur 25. Sitzung einen ersten Vorschlag für ein 

Interoperabilitätskonzept für Geodaten vorzulegen. 

 

Anlage 83.1 Beschlussvorlage „Einrichtung AK Geodaten“ 
 

82 23. Sitzung 

TOP 8.1 

29.04.2015 

Grundsatzpapier „Zusammenspiel D-Copernicus und GDI-DE 

 
1. Das LG GDI-DE stimmt den Aussagen im Dokument „Zusammenspiel Copernicus 

in Deutschland und Geodateninfrastruktur Deutschland (GDI-DE)“ vom 

18.02.2015 zu. 

2. Das LG GDI-DE bittet BMVI, NW in seiner Funktion als GDI-DE Ansprechpartner 

bei der Einrichtung des Programms D-Copernicus einzubinden. 

3. Kst GDI-DE und DLR-Raumfahrtmanagement 

4. informieren sich regelmäßig über die Infrastrukturen von D-Copernicus und GDI-

DE; 

5. identifizieren Maßnahmen, wie und an welchen Schnittstellen die 

Infrastrukturen sinnvoll verknüpft werden können (z.B. die Integration der 

Metadaten von Copernicus-Daten und -Diensten in den Geodatenkatalog.de 

oder die Herstellung der Kompatibilität der Infrastrukturen bzw. deren optimaler 

gemeinsamer Nutzung). 

6. NW informiert das LG GDI-DE über die Copernicus-Entwicklungen und 

unterbreitet dem LG GDI-DE mit Unterstützung der Kst. GDI-DE Vorschläge für 

weitere Maßnahmen zur Kooperation von D-Copernicus und GDI-DE. 

Anlage 82.1 Beschlussvorlage „Zusammenspiel D-Copernicus und  
GDI-DE“ 
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Anlage 82.2 Anlage zur Beschlussvorlage „Zusammenspiel D-Copernicus und GDI-
DE“ 

 

81 23. Sitzung 

TOP 2.3 

28.04.2015 

Evaluierung von Aufgaben und Strukturen der GDI-DE 

 
1. Das LG beschließt, die Aufgaben und Strukturen der GDI-DE zu evaluieren. 

2. Das LG richtet eine Steuerungsgruppe „Evaluierung GDI-DE“ zur Vorbereitung 

und Begleitung ein. Die Steuerungsgruppe erarbeitet bis spätestens zur 24. 

Sitzung die Ziele und Fragestellungen für die Evaluierung, die ggf. als Grundlage 

für eine Leistungsbeschreibung einer externen Unterstützung dienen können. 

3. Der Steuerungsgruppe gehören Bund, BB, RP, BW, BY (Prüfvorbehalt) und TH 

(Prüfvorbehalt) sowie die Kst. an. 

80 23. Sitzung 

TOP 2.2 

28.04.2015 

Veröffentlichung von Beschlüssen 

 
1. Die Kst. GDI-DE wird gebeten, die Beschlusstexte der Beschlüsse des LG GDI-DE 

mit den lfd. Nr. 1-38 sowie 40-79 auf der Internetseite der GDI-DE zu 

veröffentlichen. 

2. Beschlüsse ab der 23. Sitzung des LG GDI-DE und deren Anlagen werden 

grundsätzlich veröffentlicht. Bei der Vorlage von Beschlussentwürfen ist eine 

Bewertung vorzunehmen, ob Gründe gegen eine Veröffentlichung vorliegen; 

diese Gründe sind darzulegen. Das Ergebnis wird entsprechend dokumentiert 

und ist Bestandteil des Beschlusses. 

Anlage 80.1 Beschlussvorlage „Veröffentlichung von Beschlüssen“ 

Anlage 80.2 Anlage zur Beschlussvorlage „Veröffentlichung von Beschlüssen“ 
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79 22. Sitzung 

TOP 14.3 

14.01.2015 

Konventionen zu Metadaten V1.0 
 

1. Das LG GDI-DE stimmt dem Dokument „Konventionen zu Metadaten, Ver- sion 

1.0“ zu. 

2. Die Kst. GDI-DE wird gebeten, das Dokument auf der Internetseite der GDI- DE zu 

veröffentlichen. 

3. Der AK Geodienste wird gebeten, die Handlungsempfehlungen zu Darstel- lungs- 

und Downloaddiensten zu prüfen und bei Bedarf zu überarbeiten, um die 

Konsistenz mit dem Dokument „Konventionen zu Metadaten, Version 1.0“ 

sicherzustellen. 

4. Das BKG wird gebeten, die Tests in der GDI-DE Testsuite zur Prüfung der 

Konformität von Metadaten an die neue Version 1.0 anzupassen. 
 

Anlage 79.1 Einleitung Umlaufbeschluss - Konventionen zu Metada- ten 
 

Anlage 79.2 Bericht Konventionen zu Metadaten V1.0 

Anlage 79.3 Architektur GDI-DE - Konventionen zu Metadaten V1.0 
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Bezug/ 

Datum 

Beschluss 

78 22. Sitzung 

TOP 14.4 

26.11.2014 

Kommunikationskonzept Geoportal 
 

1. Das LG GDI-DE nimmt das Kommunikationskonzept für das Geoportal.de und die 

darin enthaltenen Maßnahmenvorschläge zur Kenntnis. 

2. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten auf Basis des Konzeptes ei- nen 

detaillierten Maßnahmenplan zur Umsetzung des Konzeptes auszuar- beiten, zu 

priorisieren und in das Arbeitsprogramm der Kst. aufzunehmen 

und dem LG auf der 23. Sitzung zu berichten. 
 

Anlage 78.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 78.2 Kommunikationskonzept Geoportal 

77 22. Sitzung 

TOP 14.3 

26.11.2014 

Architekturkonzept 3.1.0 – Ziele und Grundlagen / Technik 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE stimmt der Ergänzung des Dokuments „Ar- 

chitektur der GDI-DE – Ziele und Grundlagen“ um Kapitel 5 (Zugangs- und 

Nutzungsregelungen) mit der vorgeschlagenen Formulierung in 5.3 zu und 

beschließt das Dokument in der neuen Version 3.1.0. 

2. Das LG GDI-DE stimmt den Änderungen zu und beschließt das Dokument 

„Architektur der GDI-DE – Technik“ in der neuen Version 3.1.0. 

3. Die Kst. GDI-DE wird gebeten, die Version 3.1.0 der Dokumente „Architek- tur 

der GDI-DE – Ziele und Grundlagen“ sowie „Architektur der GDI-DE – Technik“ 

auf der Internetseite der GDI-DE zu veröffentlichen. 
 

Anlage 77.1 Beschlussvorlage Architekturkonzept - Ziele und Grund- 

lagen 

 

Anlage 77.2 Beschlussvorlage Architekturkonzept - Technik 

Anlage 77.3 Architekturkonzept 3.1.0 – Ziele und Grundlagen 

Anlage 77.4 Architekturkonzept 3.1.0 – Technik 
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76 22. Sitzung 

TOP 13.1 

25.11.2014 

AK INSPIRE 
 

1. Das LG GDI-DE nimmt den Bericht des Vorsitzes des AK INSPIRE zur Kenntnis. 

2. Das LG GDI-DE stimmt den „Leitlinien: Priorisierung von Geodaten für ihre 

INSPIRE-interoperable Bereitstellung“ als Handlungsempfehlung zu und bit- tet die 

Kst. GDI-DE, diese Leitlinien auf der GDI-DE-Webseite zu veröffentli- chen. 

3. Das LG GDI-DE bittet den Leiter AK INSPIRE die Leitlinien an die betroffe- nen 

Fachgremien zu senden, mit der Bitte, zur Vermeidung der Heterogeni- tät eine 

fachgruppen-spezifische Konkretisierung vorzunehmen. 

 
Anlage 76.1 Beschlussvorlage 

 

Anlage 76.2 Leitlinien: Priorisierung von Geodaten für ihre INSPIRE-in- 

teroperable Bereitstellung 

75 22. Sitzung 

TOP 12.4 

25.11.2014 

Maßnahmen zur Verbesserung der Umsetzung von INSPIRE in 

Deutschland 

1. Das LG GDI-DE stimmt dem vorgelegten Bericht einschließlich der Maß- nahmen 

zur Verbesserung der Umsetzung von INSPIRE in Deutschland zu. 

2. Das LG GDI-DE beauftragt die für die Maßnahmen federführenden Stellen unter 

Mitwirkung der jeweils benannten Akteure mit deren Umsetzung. Die 

federführenden Stellen berichten jeweils über den Umsetzungsstand der 

Maßnahmen in den Sitzungen des LG GDI-DE. 

3. Das LG GDI-DE dankt der Adhoc-Arbeitsgruppe zur strategischen Umset- zung 

von INSPIRE für den vorgelegten Bericht. Die Adhoc-Arbeitsgruppe wird 

aufgelöst. 
 

Anlage 75.1 Vorbericht und Beschlussvorlage 
 

Anlage 75.2 Maßnahmen zur Verbesserung der INSPIRE-Umsetzung 
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74 22. Sitzung 

TOP 7 

25.11.2014 

Lizenzierungsverfahren in der GDI-DE 
 

1. Die Mitglieder des LG GDI-DE werden gebeten, mit Hilfe der von der GIW 

angebotenen Unterstützung und Materialien (z.B. neues Faktenblatt zu Ge- 

oLizenz.org) über Möglichkeiten des Einsatzes der GeoLizenz in ihren Be- reichen 

zu informieren. 

2. Die Vertreter der kommunalen Spitzenverbände werden gebeten zu prüfen, auf 

welchem Weg am besten über das Angebot der GeoLizenz informiert werden 

kann. 

3. Die GIW-GSt. wird gebeten zu prüfen, welche Maßnahmen für einen Wei- 

terbetrieb von GeoLizenz.org ab 2017 zu treffen wären und welche Kosten 

hierfür anfallen. 
 

Anlage 74.1 Beschlussvorlage 
 

73 21. Sitzung 
 
TOP 3.3 

 
Umlaufbe- 

schluss 

28.08.2014 

Architekturkonzept 3.0 – Maßnahmenplan 
 

5. Das LG GDI-DE dankt dem AK Architektur für den vorgelegten Maßnah- menplan. 

Dem Maßnahmenplan und der darin enthaltenen Vorgehensweise werden 

zugestimmt. 

6. Der AK Architektur und die Kst. GDI-DE werden gebeten, die in den Steck- briefen 

beschriebenen Maßnahmen zu initialisieren und die jeweiligen Ak- teure 

einzubinden. 

7. Der AK Architektur und die Kst. GDI-DE sollen zukünftig über den Umset- 

zungsgrad der Maßnahmen zu den Sitzungen des LG GDI-DE berichten. Der 

Maßnahmenplan wird bei Bedarf fortgeschrieben. 
 

Anlage 73.1 Einleitung Umlaufbeschluss Maßnahmenplan 
 

Anlage 73.2 Bericht Architekturkonzept 3.0 – Maßnahmenplan 

Anlage 73.3 Architektur-Maßnahmenplan 3.0 
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72 21. Sitzung 

TOP 7.5 

14.05.2014 

INSPIRE Monitoring 2013 
 

Die Kst. GDI-DE wird gebeten, 
 

1. die Ergebnisse des Monitoring 2013 bis spätestens 15.05.2014 an die Eu- 

ropäische Kommission zu übermitteln und 

2. diese auf den Internetseiten der GDI-DE der Öffentlichkeit zur Verfügung zu 

stellen. 
 

Anlage 72.1 Vorbericht und Beschlussvorlage 
 

Anlage 72.2 Ergebnisse INSPIRE Monitoring 2013 

71 21. Sitzung 

TOP 7.3 

14.05.2014 

INSPIRE – Sachstandbericht AK INSPIRE 
 

1. Das LG GDI-DE mandatiert den AK INSPIRE über weitere Mitglieder nach 

eigenem Ermessen zu entscheiden. 

2. Das LG GDI-DE ist darüber zu informieren. 
 

Anlage 71.1 Vorbericht und Beschlussvorlage 
 

70 21. Sitzung 

TOP 6 

13.05.2014 

Routing 
 

1. Das LG GDI-DE nimmt die Ergebnisse der Umfrage zum Routing vom 

18.02.2014 zur Kenntnis. 

2. Entsprechend des Votums der Mitglieder lehnt das LG GDI-DE derzeit die 

Integration einer Routing-Funktionalität in das Geoportal.de ab. 

3. Die Bildung einer Arbeitsgruppe zur Integration einer Routing-Funktionalität 

entfällt. 
 

Anlage 70.1 Vorbericht und Beschlussvorlage 
 

Anlage 70.2 Vorstellung und Abstimmung der Ergebnisse der UAG 

Routing 
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69 21. Sitzung 

TOP 3.6 

13.05.2014 

Metadatenkonventionen 
 

1. Das LG GDI-DE stimmt dem Dokument „Konventionen zu Metadaten, Ver- sion 

0.9“ zu. 

2. Die Kst. GDI-DE wird gebeten, das Dokument auf der Internetseite der GDI-

DE zu veröffentlichen. 
 

Anlage 69.1 Vorbericht und Beschlussvorlage 
 

Anlage 69.2 Architektur der Geodateninfrastruktur Deutschland – 

Konventionen zu Metadaten 

68 21. Sitzung 

TOP 3.5 

13.05.2014 

Anbindung GDK.de an das GovData Portal 
 

1. Das LG GDI-DE nimmt den vorliegenden Bericht zustimmend zur Kenntnis. 
 

2. Das LG GDI-DE bittet das BKG, die Transformation der Metadaten sowie deren 

Bereitstellung für GovData im Rahmen des Betriebs des Geodaten- katalog.de in 

einer Basisversion umzusetzen und dem GovData-Betreiber den Quellcode zur 

Verfügung zu stellen. 

3. Das LG GDI-DE bittet den GovData-Betreiber zukünftig die Pflege der An- 

wendung zu übernehmen. 
 

Anlage 68.1 Vorbericht und Beschlussvorlage 
 

67 21. Sitzung 

TOP 3.1 

13.05.2014 

Geschäftsbericht 2013 & Jahresplanung 2014 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE (LG) nimmt den Geschäftsbericht 2013 zu- 

stimmend zur Kenntnis. 

2. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, die im Jahresplan 2014 ge- 

nannten Handlungsfelder umzusetzen und auf der 23. Sitzung des LG hier- über zu 

berichten. 
 

Anlage 67.1 Geschäftsbericht 2013 und Geschäftsplanung 2014 
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66 20. Sitzung 

TOP 9.2 

Umlaufbe- 

schluss 

14.05.2014 
 
25.02.2014 

Architekturkonzept 3.0 – Ziele und Grundlagen / Technik 
 

4. Das LG GDI-DE wird um ein zustimmendes Votum zur Version 3.0 der Ar- 

chitekturdokumente der GDI-DE „Ziele und Grundlagen“ sowie „Technik“ 

gebeten. 

5. Das Dokument „Technik“ wurde am 25.02.2014 einstimmig beschlossen. 

6. Das Dokument „Ziele und Grundlagen“ wurde am 14.05.2014 ohne Kapitel 5 

(Zugangs- und Nutzungsregelungen) einstimmig beschlossen. 
 

Anlage 66.1 Einleitung Umlaufbeschluss 
 

Anlage 66.2 Architekturkonzept 3.0 - Technik 

Anlage 66.3 Architekturkonzept 3.0 – Ziele und Grundlagen 

65 20. Sitzung 

TOP 13 

27.11.2013 

COPERNICUS 
 

Positionierung der GDI-DE zum europäischen Erdbeobachtungsprogramm Co- 

pernicus: 

1. Das Lenkungsgremium nimmt den Vorbericht zur Kenntnis. 

2. Um die Belange der GDI-DE bei der Einrichtung des Programms Coperni- cus zu 

vertreten, benennt das Lenkungsgremium das Land Nordrhein- Westfalen als 

Copernicus-Vertreter der GDI-DE und als Ansprechpartner für das 

Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung als feder- führendes 

Ressort. 
 

Anlage 65.1 Vorbericht und Beschlussvorlage 
 

Anlage 65.2 Bundesratsdrucksache BR Dr 529 
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64 20. Sitzung 

TOP 12.5 

27.11.2013 

Einbindung weiterer Fachverwaltungen 
 

1. Das LG GDI-DE richtet unter der Leitung des BMU einen Arbeitskreis „AK 

INSPIRE“ ein, mit der Aufgabe, den Aufbau der GDI-DE inklusive der Um- setzung 

und der Weiterentwicklung der INSPIRE-Richtlinie insbesondere aus der Sicht der 

nationalen Umweltpolitik, der Umweltwissenschaften und der 

Umweltverwaltungen politisch und fachlich-inhaltlich zu begleiten. Dem AK 

INSPIRE gehören neben Vertretern der betroffenen UMK-Gremien so- wie des 

BMU-Geschäftsbereichs auch ein Vertreter des BMI sowie vier Mitglieder des LG 

GDI-DE (drei Ländervertreter, ein Vertreter der kommu- nalen Spitzenverbände) 

sowie die deutschen Vertreter der INSPIRE Main- tenance and Implementation 

Group (MIG) an. Weitere Bund/Länder-Ar- beitsgemeinschaften anderer 

Ministerkonferenzen sind eingeladen im AK INSPIRE mitzuwirken 

2. Die Leitung des AK INSPIRE nimmt ohne Stimmrecht regelmäßig als Be- 

richterstatter an den Sitzungen des LG GDI-DE teil. 

 
Anlage 64.1 Bericht und Beschlussvorlage 

 

63 20. Sitzung 

TOP 8 

27.11.2013 

Nationale Geoinformationsstrategie 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE nimmt das Eckpunktepapier der AG NGIS 

zustimmend zur Kenntnis. 

2. Der Vorsitzende des LG GDI-DE wird gebeten, das Eckpunktepapier an den Vorsitz 

IT-Planungsrat zu leiten und ihn zu bitten, die Aufstellung der NGIS zu 

unterstützen und das Papier an die Vertreter der FMK mit der Bitte um 

Benennung von Ansprechpartner weiterzuleiten. 

3. Die AG NGIS wird gebeten, auf Grundlage des Eckpunktepapiers ein Kon- zept zur 

Nationalen Geoinformationsstrategie unter Einbeziehung der jewei- ligen Gruppen 

und Gremien zu erarbeiten. Die AG NGIS berichtet dem LG GDI-DE über den 

aktuellen Stand zur Umsetzung der NGIS. 

 
Anlage 63.1 Beschlussvorlage 

 

Anlage 63.2 Eckpunktepapier NGIS 
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62 19. Sitzung 

TOP 8 

16.05.2013 

3. Geo-Fortschrittsbericht 

Umsetzungsplan 

Das Lenkungsgremium GDI-DE nimmt den 3. Geo-Fortschrittsbericht der Bun- 

desregierung zustimmend zur Kenntnis und wird diesen hinsichtlich der für das 

Lenkungsgremium GDI-DE gegebenen Zuständigkeiten / Verantwortlichkeiten prüfen 

und – soweit diese gegeben ist – bis zur nächsten Sitzung im Herbst die notwendigen 

Maßnahme-Steckbriefe durch die Kst. GDI-DE aufstellen und mit den zu beteiligenden 

Gremien abstimmen. 

 
Nationale Geoinformationsstrategie 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE wird sich mit der Aufstellung einer nationa- len 

Geoinformationsstrategie befassen und den IT-Planungsrat darüber in- 

formieren. 

2. Eine Arbeitsgruppe soll bis zur nächsten Sitzung im Herbst 2013 ein Eck- 

punktepapier zur Auf-stellung einer nationalen Geoinformationsstrategie er- 

stellen. Dabei sollen folgende Aspekte behandelt werden: 

• Festlegung der zu behandelnden Themen, 

• Eruierung der einzubindenden Gruppen und Gremien, 

• Vorschlag für die zeitliche Umsetzung. 

3. In der AG arbeiten mit 
 

1. Niedersachsen, Vorsitz LG, 

2. Bayern, 

3. Rheinland-Pfalz, 

4. Bund, 

5. KSV, 

6. Gst. GIW-Kommission, 

7. Kst., 

8. und ggf. auch Sachsen, Schleswig-Holstein. 

Die Leitung der AG wird in der ersten Sitzung bestimmt. 
 

Anlage 62.1 Beschlussvorlage und Beschlusstext des Votums 
 

Anlage 62.2 Umsetzungsplan zum 3. Geo-Fortschrittsbericht 
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Anlage 62.3 3. Geo-Fortschrittsbericht (Zusammenfassung) 
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lfd. 

Nr. 

Bezug/ 

Datum 

Beschluss 

61 19. Sitzung 

TOP 6.2 

16.05.2013 

INSPIRE Monitoring 2012 und Reporting 2013 
 

Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, 

1. die Ergebnisse des Monitoring 2012 sowie den Bericht über den Stand der 

Umsetzung der INSPIRE-Richtlinie in Deutschland 2013 (Reporting) bis spätestens 

17.05.2013 an die Europäische Kommission zu übermitteln und 

2. diese auf den Internetseiten der GDI-DE der Öffentlichkeit zur Verfügung zu 

stellen. 
 

Anlage 61.1 Beschlussvorlage und Beschlusstext des Votums 
 

Anlage 61.2 INSPIRE Monitoring 2012 und Reporting 2013 

Anlage 61.3 Liste der gemeldeten Geodatensätze und –dienste 

Anlage 61.4 Bericht Mitgliedstaat DEU 
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60 19. Sitzung 

TOP 5 

16.05.2013 

AG Routing und Geokodierung 
 

Das Lenkungsgremium GDI-DE (LG) nimmt den Bericht der AG Routing und 

Geokodierung zustimmend zur Kenntnis und schließt sich den dort gegebenen 

Empfehlungen hinsichtlich 

• der technischen Lösungen 

• des nach Prioritäten gestuften Bedarfs an. 

1. Das LG bittet die AdV und das BMI bzw. das BKG, 
 

• die bestehenden Vereinbarungen und Leistungen im Hinblick auf die 

Anforderungen der GDI-DE zur Geokodierung zu überprüfen, 

• auf Basis der Empfehlungen der AG in Abhängigkeit des gestuften Be- darfs 

einen Lösungsvorschlag zur Geokodierung zu erarbeiten. Das LG regt hierzu 

an, dass die AdV einen Dienst zur Verfügung stellt. Das BKG könnte den 

Dienst technisch betreiben. Ein solcher Dienst würde einen wichtigen auf den 

Geobasisdaten beruhenden Beitrag des amtli- chen Vermessungs- und 

Geoinformationswesens zur GDI-DE darstel- len. 

• Nutzungsbedingungen für die unterschiedlichen Nutzergruppen und 

Funktionsalternativen der Geokodierungsdienste festzulegen. 

2. Das LG bittet die AdV und das BMI bzw. das BKG, 
 

• auf Basis der Empfehlungen der AG in Abhängigkeit des gestuften Be- darfs 

einen Lösungsvorschlag für einen Routingdienst zu erarbeiten, 

• Nutzungsbedingungen für die unterschiedlichen Nutzergruppen und 

Funktionsalternativen des Routingdienstes festzulegen. 

 
Anlage 60.1 Beschlussvorlage und Beschlusstext des Votums 

 

Anlage 60.2 Bericht _AG Routing_Geokodierung_Langfassung 

Anlage 60.3 Bericht _AG Routing_Geokodierung_MatrixGeokodie- rung 

Anlage 60.4 Bericht _AG Routing_Geokodierung_MatrixRouting 
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59 19.Sitzung 

TOP 3.1 

16.05.2013 

Geschäftsbericht 2012 und Geschäftsplan 2013 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE (LG) nimmt den Geschäftsbericht 2012 zu- 

stimmend zur Kenntnis. 

2. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, die im Jahresplan 2013 ge- 

nannten Handlungsfelder umzusetzen und auf der 21. Sitzung des LG hier- über 

zu berichten. 
 

Anlage 59.1 Beschlussvorlage und Beschlusstext des Votums 
 

Anlage 59.2 Geschäftsbericht 2012 & Planung 2013 

58 18. Sitzung 

TOP 4.1 

07.11.2012 

Geoportal.de mit Geokodierung und Routingfähigkeit 
 

Eine Bund-Länder Arbeitsgruppe soll bis 31. März 2013 ein Konzept als Ent- 

scheidungsgrundlage zur Realisierung einer Routing- und einer Geokodierungs- 

funktionalität in der GDI-DE für das LG erarbeiten. Dabei sollen folgende As- pekte 

behandelt werden: 

1. Zusammenfassung der wesentlichen Anforderungen an einen potentiellen 

Routing- und einen potentiellen Geokodierungsdienst. 

2. Einen Vorschlag für die technische Realisierung unter Berücksichtigung be- 

stehender Lösungen der Verwaltung und privater Anbieter. 

3. Eine Abschätzung von Zeit und Kosten für die Realisierung. 
 

Anlage 58.1 Beschlussvorlage und Beschlusstext des Votums 
 

Anlage 58.2 Bericht Geoportal 

Anlage 58.3 Bericht Geoportal-Geokodierung 
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57 18. Sitzung 

TOP 2.1 

07.11.2012 

Ausnahme von der alphabetischen Reihenfolge der Länder bei der Über- nahme des 

Vorsitzes 

Das Lenkungsgremium der GDI-DE beschließt die nachfolgende Ausnahme von der in 

der „Verwaltungsvereinbarung GDI-DE“ vorgesehenen alphabeti- schen Reihenfolge 

der Länder bei der Übernahme des Vorsitzes des Lenkungs- gremiums GDI-DE: 

1. Das Land Niedersachsen wird in der alphabetischen Reihenfolge der Län- der 

vorgezogen und übernimmt an Stelle des Landes Brandenburg in den Jahren 

2013 und 2014 den Vorsitz des Lenkungsgremiums GDI-DE. 

2. Danach wird die alphabetische Reihenfolge der Länder bei der Übernahme des 

Vorsitzes des Lenkungsgremiums GDI-DE wieder aufgenommen. 

 
Anlage 57.1 Beschlussvorlage und Beschlusstext des Votums 

 

56 17. Sitzung 
 
TOP 6 

 
Umlaufbe- 

schluss 

31.08.2012 

Verwaltungsvereinbarung GDI-DE 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE® nimmt den durch die Arbeitsgruppe Eva- luierung 

überarbeiteten Entwurf der Verwaltungsvereinbarung GDI-DE® zu- stimmend zu 

Kenntnis. Es empfiehlt, die erforderlichen Schritte beim Bund und den Ländern 

einzuleiten, damit die Verwaltungsvereinbarung GDI-DE zum 01. Januar 2013 

abgeschlossen werden kann. 

2. Das Lenkungsgremium bittet den Vorsitz, dem IT-Planungsrat zum nächst- 

möglichen Termin über die Fortschreibung der Verwaltungsvereinbarung GDI-

DE® zu berichten. 

3. Die Arbeitsgruppe Evaluierung der Verwaltungsvereinbarung GDI-DE® wird mit 

dem Inkrafttreten der Vereinbarung aufgelöst. 
 

Anlage 56.1 Beschlussvorlage und Beschlusstext des Votums 
 

Anlage 56.2 Verwaltungsvereinbarung GDI-DE 

Anlage 56.3 Finanzierungsplan GDI-DE für die Jahre 2013 bis 2017 

Anlage 56.4 Leistungskatalog als Grundlage für den Betrieb der GDI- DE 

(Version 1.0) 
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lfd. 
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55 17. Sitzung Finanzierungskonzept GDI-DE 
 

1. Das LG GDI-DE nimmt den Bericht der AG „Finanzierungskonzept Betrieb GDI DE“ 

zur Kenntnis und stimmt der beschriebenen Vorgehensweise zu. Die 

Arbeitsgruppe wird aufgelöst. 

2. Das BKG wird mit dem Betrieb der vier zentralen Komponenten Geoportal- DE, 

Geodatenkatalog-DE, Registry-DE, GDI-DE Testsuite beauftragt. Nähe- res regelt 

die Anlage 2 der VV. Im Jahr 2012 beginnt der Anfangsbetrieb durch die Kst GDI-

DE: In den Jahren 2013 und 2014 wird der Regelbetrieb durch das BKG vorbereitet 

(Aufbauphase). Der Regelbetrieb soll im BKG planmäßig 2015 beginnen. Die 

Beauftragung des BKG erfolgt zunächst bis 2017. 

3. Der Betrieb dieser Komponenten umfasst: Unterstützung der Nutzer (de- 

zentrale Kontaktstellen, Datenbereitsteller, Dienstbereitsteller); Weiterent- 

wicklung von Software; Wartung, Pflege und Lizenzen sowie den IT- und 

Netzbetrieb. 

4. Zur Finanzierung des Betriebs sind für die kommenden Jahre folgende Mit- tel 

bereitzustellen: für 2013 935 Tsd. €, für 2014 1.303 Tsd. € und ab 2015 

1.408 Tsd. €. Diese Beträge sind bei der Evaluierung der VV GDI-DE (Be- schluss 

Nr. 48, Ziffer 7) zu Grunde zu legen 5. Der Bericht der Arbeits- gruppe 

„Finanzierungskonzept Betrieb GDI-DE“ liegt der Arbeitsgruppe 

„Evaluierung Verwaltungsvereinbarung GDI-DE“ vor; sie wurde gebeten, die 

einschlägigen Überlegungen zu berücksichtigen. 

 
TOP 5 

 
Umlaufbe- 

schluss 

 
27.7.2012 

   
Anlage 55.1 Beschlussvorlage und Beschlusstext des Votums 

 

  
Anlage 55.2 Finanzierungskonzept Betrieb GDI-DE V1.0 vom 

03.04.2012 (Bericht der AG Finanzierung) 

mailto:mail@gdi-de.org
https://www.gdi-de.org/


Koordinierungsstelle GDI-DE 
im Bundesamt für Kartographie und Geodäsie 
Richard-Strauss-Allee 11 
60598 Frankfurt 
Tel.: (069) 6333-258 
Fax.: (069) 6333-446 
Email: mail@gdi-de.org 
www.gdi-de.org 

Kst. GDI-DE, 12.06.2015 Seite 27 von 45 

 

 

 
 

lfd. 

Nr. 

Bezug/ 

Datum 
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54 17. Sitzung 

TOP 9 

26.4.2012 

Modellprojekte der GDI-DE 
 

Das Lenkungsgremium beschließt: 
 

1. das vorgeschlagene Logo für die GDI-DE Modellprojekte zu verwenden, 
 

2. die Webseite zu den GDI-DE Modellprojekten öffentlich frei zu geben und 
 

3. die von der AG Modellprojekte bewerteten Projekte als GDI-DE Modellpro- jekte 

zu ernennen. 

4. Die AG Modellprojekte wird beauftragt die GDI-DE Modellprojekte mit den 

beschlossenen Leistungen (siehe Konzept) seitens der GDI-DE zu unter- stützen. 

 
Anlage 54.1 Beschlussvorlage und Beschlusstext des Votums 

 

Anlage 54.2 Konzept GDI-DE Modellprojekte (16. Sitzung, dort Be- richt 

zu TOP 7) 

53 17.Sitzung 

TOP 7 

26.4.2012 

INSPIRE Monitoring 2011 
 

Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, 
 

1. die Ergebnisse des Monitoring 2011 bis spätestens 15.05.2012 an die Euro- päische 

Kommission zu übermitteln und 

2. diese auf den Internetseiten der GDI-DE der Öffentlichkeit zur Verfügung zu 

stellen. 
 

Anlage 53.1 Beschlussvorlage und Beschlusstext des Votums 
 

Anlage 53.2 Zusammenfassung INSPIRE-Monitoring 2011 

Anlage 53.3 Ergebnisse INSPIRE-Monitoring 2011 
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52 17. Sitzung 

TOP 4.3 

Umlaufbe- 

schluss 

02.07.2012 

Modellprojekt Registry GDI-DE 
 

1. Das LG GDI-DE nimmt den Abschlussbericht Modellprojekt Registry GDI- DE 

zustimmend zur Kenntnis. 

2. Das Modellprojekt Registry GDI-DE wird abgeschlossen. 

3. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, Maßnahmen zur Entwick- lung 

und Inbetriebnahme der Registry-DE als zentrale Komponente der GDI-DE zu 

ergreifen und darin die Empfehlungen des Abschlussberichts umzusetzen. 

 
Anlage 52.1 Beschlussvorlage und Beschlusstext des Votums 

 

Anlage 52.2 Abschlussbericht Modellprojekt Registry 

51 17.Sitzung 

TOP 3.1 

25.4.2012 

Geschäftsbericht 2011 und Jahresplanung 2012 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE (LG) nimmt den Geschäftsbericht 2011 zu- 

stimmend zur Kenntnis. 

2. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, die im Jahresplan 2012 ge- 

nannten Handlungsfelder umzusetzen und auf der 19. Sitzung des LG hier- über 

zu berichten. 
 

Anlage 51.1 Beschlussvorlage und Beschlusstext des Votums 
 

Anlage 51.2 Geschäftsbericht 2011 & Jahresplanung 2012 
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50 16. Sitzung 

TOP 7 

Umlaufbe- 

schluss 

14.12.2011 

Leuchtturmprojekte - GDI-DE Modellprojekte 
 

1. Das LG GDI-DE beschließt das vorgeschlagene Konzept der AG Leucht- türme. 

2. Die AG Leuchtturmprojekte wird in AG Modellprojekte umbenannt. 
 

3. Die AG Modellprojekte erarbeitet gemäß Punkt 5 der Durchführungs- 

schritte mögliche Unterstützungsleistungen für die Modellprojekte. 

4. Die Kst. GDI-DE wird beauftragt zusammen mit der AG Modellprojekte ein 

entsprechendes Label zu entwickeln und die Sonderrubrik „GDI-DE Mo- 

dellprojekte“ im GDI-Wiki zu erstellen. Das Label ist dem LG GDI-DE in der 

17. Sitzung vorzulegen. 
 

5. Das Verfahren (Durchführungsschritte) wird 2014 durch die AG Modellpro- jekte 

evaluiert. 

Die Mitglieder des LG GDI-DE werden regelmäßig - erstmals bis zum 31.01.2012 - 

gebeten, geeignete GDI-DE Modellprojekte an Leitung der AG Modellprojekte zu 

melden. 

 
Anlage 50.1 Beschlussvorlage 

 

Anlage 50.2 Beschlusstext des Votums 

Anlage 50.3 Bericht mit Konzept der AG Leuchttürme 
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49 16. Sitzung 

TOP 6.2 

Qualität der Metadaten 
 

Die Metadatenbereitsteller werden über die GDI-Kontaktstellen aufgefordert, 
 

1. die im Dokument „GDI-DE Konventionen zu Metadaten“ festgelegten Ver- 

einbarungen umzusetzen (zur Unterstützung der Umsetzung stellt die Kst. GDI-DE 

einen Test zur Prüfung der Konformität von Metadaten zu den GDI- DE 

Konventionen in der GDI-DE Testsuite (testsuite.gdi-de.org) bereit) und 

2. bei der Erstellung von Metadaten die „Deutsche Übersetzung der Metada- 

tenfelder des ISO 19115“ sowie das Dokument "Erzeugung qualitativ hoch- 

wertiger Metadaten in der GDI-DE" zu berücksichtigen. 

 
Umlaufbe- 

schluss 

 
14.12.2011 

   
Anlage 49.1 Beschlussvorlage 

 

  
Anlage 49.2 Beschlusstext des Votums 

  
Anlage 49.3 GDI-DE Konventionen zu Metadaten 

  
Anlage 49.4 Deutsche Übersetzung der Metadatenfelder des ISO 19115 

  
Anlage 49.5 Erzeugung qualitativ hochwertiger Metadaten in der GDI- DE 

(Hinweise für Metadatenerfasser und Katalogbetrei- ber) 
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48 16. Sitzung 

TOP 4.2 

Umlaufbe- 

schluss 

14.12.2011 

Steuerungsgruppe Geoportal-DE 
 

1. Das LG GDI-DE nimmt den Bericht der Steuerungsgruppe „Geoportal-DE“ 

zustimmend zur Kenntnis und bedankt sich für die geleistete Arbeit. Die 

Steuerungsgruppe wird aufgelöst. 

2. Das Lastenheft für die Entwicklung des Geoportal.Bund Version 2.0 erfüllt die 

Mindestanforderung des Lenkungsgremiums GDI-DE an ein Geoportal- DE in 

einer Version 1.0. 

3. Der Bund stellt das in seinem Auftrag realisierte Geoportal.Bund Version 

2.0 der GDIDE zur Verfügung und stimmt der Freischaltung als Geoportal- DE im 

Sinne der Verwaltungsvereinbarung GDI-DE von 2008 zu. Zielter- min für die 

Freischaltung als Geoportal-DE ist die CeBIT 2012. 

4. Ab der Freischaltung regelt das LG GDI-DE den gemeinschaftlichen Be- trieb 

des Geoportal-DE nach § 2 (1) Nr. 6 der Verwaltungsvereinbarung GDI-DE von 

2008. 

5. Bis die zentralen Komponenten der GDI-DE nach Architekturkonzept GDI- DE 

Version 2.0 vollständig in den Betrieb überführt werden, müssen die 

notwendigen Ressourcen für den Anfangsbetrieb aus dem für die Kst. GDI-DE 

vorhandenen Budget bereitgestellt werden. Hierfür setzt die Kst. GDI-DE 

Personal in Höhe von mindestens einem Vollzeitäquivalent ein. 

6. Das LG GDI-DE erklärt die Absicht, für den nachhaltigen Betrieb der zent- ralen 

Komponenten Sorge zu tragen und die hierfür erforderlichen Maß- nahmen zu 

ergreifen. Das LG GDI-DE richtet eine Arbeitsgruppe „Finan- zierungskonzept 

Betrieb GDI-DE“ unter der Federführung von Hamburg und der Beteiligung von 

Bund, Baden-Württemberg, Bayern, Sachsen, Thüringen und der Kst. GDI-DE ein. 

Die Arbeitsgruppe wird beauftragt, auf Basis der Ergebnisse des Projekts 

„Betriebsmodell GDI-DE“ die Modalitä- ten zur nachhaltigen Finanzierung der 

GDI-DE aufzubereiten und dem LG GDI-DE einen entsprechenden 

Beschlussvorschlag vorzulegen. Die Er- 

gebnisse der Arbeitsgruppe müssen im Jahr 2012 so 
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  vorgelegt werden, dass erforderliche Neuregelungen zur Finanzierung der GDI-

DE ab dem Jahr 2013 greifen können. 

7. Das LG GDI-DE richtet eine Arbeitsgruppe „Evaluierung Verwaltungsver- einbarung 

GDI-DE“ unter der Federführung von Sachsen und der Beteili- gung von Bund, 

Bayern, Brandenburg, Nordrhein-Westfalen, Sachsen-An- halt und der Kst. GDI-

DE ein. Die Arbeitsgruppe wird beauftragt, die nach 

§14 der Verwaltungsvereinbarung GDI-DE von 2008 vorgesehene Evaluie- rung 

vorzunehmen und dem LG GDI-DE einen Entwurf der Fortschreibung der 

Verwaltungsvereinbarung mit einem entsprechenden Beschlussvor- schlag 

vorzulegen. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppe müssen im Jahr 2012 so vorgelegt 

werden, dass die fortgeschriebene Verwaltungsverein- 

barung ab dem Jahr 2013 Inkrafttreten kann. 
 

Anlage 48.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 48.2 Beschlusstext des Votums 

47 16. Sitzung 

TOP 3.3 

Umlaufbe- 

schluss 

14.12.2011 

GDI-DE Testsuite 
 

Nutzung und Betrieb der GDI-DE Testsuite innerhalb der GDI-DE 
 

1. Die geodatenhaltenden Stellen werden über die GDI-Kontaktstellen aufge- 

fordert, die GDI-DE Testsuite für die Qualitätssicherung bei der Bereitstel- lung 

ihrer Metadaten und Dienste innerhalb der GDI-DE zu nutzen. 

2. Die GDI-DE Testsuite wird ab dem INSPIRE Monitoring 2012 (Berichtszeit- punkt 

15.05.2013) zur Prüfung der Konformität von Metadaten, Suchdiens- ten und 

Darstellungsdiensten zu den jeweiligen Durchführungsbestimmun- gen 

eingesetzt. 

3. Vorbehaltlich der endgültigen Klärung des Betriebsmodells GDI-DE bittet das 

LG GDIDE die Kst. den Anfangsbetrieb sicher zu stellen. 
 

Anlage 47.1 Anschreiben 
 

Anlage 47.2 Beschlussvorlage 

Anlage 47.3 Beschlusstext des Votums 
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46 15. Sitzung 

TOP 6 

GDI-DE-Projekt Breitbandausbau (Grabungsatlas) 
 

Dokumentation von Infrastrukturen zum Breitbandausbau 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE beschließt das Datenmodell und die Sig- 

naturierungsvorschrift für die Erfassung und Darstellung von Tiefbaumaß- 

nahmen und Leerrohren. 

2. Der Vorsitz wird beauftragt, das Datenmodell und die Signaturierungsvor- schrift 

im Rahmen der Berichterstattung an den IT-Planungsrat weiterzulei- ten. 

3. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird beauftragt, auf den Internetseiten 

http://www.gdi-de.org sowie im GDI-DE Wiki Informationen zum Projekt 

„Unterstützung des Breitbandausbaus durch Geoinformationen“ bereitzu- stellen 

und dort das Produktblatt zum Grabungsatlas sowie Links zu Ge- 

obreitbandportalen der Länder und des Bundes zu sammeln. 

 
Umlaufbe- 

schluss 

 
24.06.2011 

   
Anlage 46.1 Beschlussvorlage 

 

  
Anlage 46.2 Beschlusstext des Votums 

45 15. Sitzung 

TOP 4.1 
Betrieb und Weiterentwicklung der zentralen Komponenten der GDI-DE 

 
Die Kst. GDI-DE wird beauftragt, der Steuerungsgruppe „Geoportal-DE“ bis zum 

31. Juli 2011 vorzulegen: 

• eine Aufstellung zu Umfang und Funktion der zentralen Komponenten nach 

dem Architekturkonzept V 2.0 und 

• eine Aufstellung zu personellen und finanziellen Ressourcen zum Be- trieb 

und zur Weiterentwicklung der zentralen Komponenten. 

Die Aufstellungen sollen im Projekt „Betriebsmodell GDI-DE“ berücksichtigt werden. 

Die Ergebnisse des Projektes sollen mit einem Bericht und einem Be- schlussvorschlag 

auf der 16. Sitzung des LG GDI-DE vorgelegt werden. 

 Umlaufbe- 

schluss 

 
24.06.2011 

   
Anlage 45.1 Beschlussvorlage 

 

  
Anlage 45.2 Beschlusstext des Votums 
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44 15. Sitzung 

TOP 4.1 

Umlaufbe- 

schluss 

24.06.2011 

Entwicklung des „Geoportal-DE“ 
 

1. Das LG GDI-DE nimmt die Aktivitäten des Bundes zur Kenntnis und be- grüßt den 

Ausbau des Geoportal.Bund gemäß den Vorgaben des Architek- turkonzepts GDI-

DE V 2.0. 

2. Das LG GDI-DE richtet eine Steuerungsgruppe „Geoportal-DE“ unter der 

Federführung HH und der Beteiligung BY, BW, SN, NW, der Kommunalen 

Spitzenverbände, des BMI und der Kst. GDI-DE ein. 

3. Die Steuerungsgruppe „Geoportal-DE“ wird beauftragt, auf Grundlage der 

Aufstellungen der Kst. GDI-DE zu Betrieb und Weiterentwicklung der zent- ralen 

Komponenten der GDI-DE und unter Einbeziehung der Geoportal- Aktivitäten 

des Bundes, bis zur 16. Sitzung des LG GDI-DE 

• für das Geoportal-DE den funktionalen und inhaltlichen Mindestum- fang 

zu definieren, 

• für diesen Mindestumfang eine Abschätzung der Entwicklungszeit, der 

Entwicklungskosten und der für die Entwicklung notwendigen per- sonellen 

Ressourcen der Kst. GDI-DE vorzunehmen, 

• für diesen Mindestumfang eine Abschätzung über notwendige Aufga- ben 

bei Betrieb und Weiterentwicklung, der damit anfallenden Kosten und 

personellen Ressourcen der Kst. GDI-DE zu treffen sowie 

• einen organisatorischen Vorschlag für die Sicherstellung des Betriebs zu 

unterbreiten. 
 

Anlage 44.1 Anschreiben 
 

Anlage 44.2 Beschlussvorlage 

Anlage 44.3 Beschlusstext des Votums 
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43 15. Sitzung 

TOP 3.1 

05.05.2011 

Geschäftsbericht 2010 und Jahresplanung 2011 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE (LG) nimmt den Geschäftsbericht 2010 

zustimmend zur Kenntnis. 

2. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, die im Jahresplan 2011 

genannten Handlungsfelder umzusetzen und auf der 17. Sitzung des LG hierüber 

zu berichten. 
 

Anlage 43.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 43.2 Geschäftsbericht 2010 und Geschäftsplan 2011 

43a1 15. Sitzung 

TOP 7.2 

05.05.2011 

INSPIRE-Umsetzung – Überwachung 2010 
 

Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, 
 

1. die Ergebnisse des Monitoring 2010 bis spätestens 15.05.2011 an die Eu- 

ropäische Kommission zu übermitteln und 

2. diese auf der Internetseite http://productive.gdi-de.org/monitoring/ der Öf- 

fentlichkeit zur Verfügung zu stellen. 
 

Anlage 43a.1 Beschlussvorschlag 
 

Anlage 43a.2 Monitoring 2010 

Anlage 43a.3 INSPIRE Monitoring 2010 Listenübersicht 
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42 anlass-bezo- 

gen 

Ausnahme von der alphabetischen Reihenfolge der Länder bei der Über- nahme des 

Vorsitzes 

Das Lenkungsgremium der GDI-DE beschließt die nachfolgende Ausnahme von der in 

der „Verwaltungsvereinbarung GDI-DE“ vorgesehenen alphabeti- schen Reihenfolge 

der Länder bei der Übernahme des Vorsitzes des Lenkungs- gremiums GDI-DE: 

1. Das Land Hamburg wird in der alphabetischen Reihenfolge der Länder 

vorgezogen und übernimmt an Stelle des Landes Brandenburg in den Jah- ren 

2011 und 2012 den stellvertretenden Vorsitz sowie in den Jahren 2013 und 2014 

den Vorsitz des Lenkungsgremiums GDI-DE. 

2. Danach wird die alphabetische Reihenfolge der Länder bei der Übernahme des 

Vorsitzes des Lenkungsgremiums GDI-DE, beginnend mit den Län- dern 

Brandenburg, Bremen und Hessen, wieder aufgenommen. 

 
Umlaufbe- 

schluss 

 
08.03.2011 

   
Anlage 42.1 Beschlussvorlage 

 

  
Anlage 42.2 Ergebnis des Umlaufverfahrens 
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41 14. Sitzung 

TOP 3 sowie 

13. Sitzung 

TOP 3.2 

Umlaufbe- 

schluss 

08.03.2011 

Umsetzungsplan Nationale Geodatenbasis GDI-DE 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE nimmt den vorgelegten Umsetzungsplan 1.0 

zustimmend zur Kenntnis. 

2. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird beauftragt, bis zur 15. Sitzung des 

Lenkungsgremiums unter Einbeziehung der Kontaktstellen von Bund, Län- dern 

und KSV sowie der GSt. der GIW-Kommission 

• die im Umsetzungsplan 1.0 dargestellten weiteren erforderlichen Unter- 

suchungen und Abstimmungen bezüglich des Meldeprozesses und des 

Themenbaums durchzuführen, 

• eine Aufwandsabschätzung für den Melde- und Zertifizierungsprozess 

vorzulegen, 

• einen Vorschlag über die konkrete Integration der NGDB in das Geopor- tal-DE 

vorzulegen und 

• mit den notwendigen technischen Vorbereitungen für einen NGDB-Proto- 

typen zu beginnen. 
 

Anlage 41.1 Anschreiben 
 

Anlage 41.2 Beschlussvorlage 

Anlage 41.3 Umsetzungsplan 1.0 der NGDB vom 08.03.2011 

Anlage 41.4 Beschlusstext des Votums 

Anlage 42.2 Ergebnis des Umlaufverfahrens 
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40 14. Sitzung 

TOP 6 

Umlaufbe- 

schluss 

20.12.2010 

Gemeinsame Projekte in der GDI-DE 
 

Das Lenkungsgremium GDI-DE beschließt, dass 
 

1. im Interesse einer ressourcenschonenden Entwicklung mehr Projekte (ggf. 

Modellprojekte) bundesweit einheitlich verfolgt werden sollen. 

2. eine Bund-Länder-Arbeitsgruppe unter Federführung des BMI bis zur 15. Sitzung 

des Lenkungsgremiums GDI-DE Vorschläge für deutschlandweite Projekte 

unterbreitet und 

3. bestehende geeignete Projekte in Bund und Ländern in ein Register einstellt 

werden, in dem die Ziele, der Betreiber und der Zeitrahmen dargestellt sind. 

Hierzu wird die Bund-Länder-Arbeitsgruppe ein Konzept erarbeiten und dem 

Lenkungsgremium GDIDE auf der 15. Sitzung vorlegen. 
 

Anlage 40.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 40.2 Ergebnis des Umlaufverfahrens 

38 13. Sitzung 

TOP 6.1 

Umlaufbe- 

schluss 

01.09.2010 

Architekturkonzept der GDI-DE Version 2.0 

Das LG GDI-DE wird um ein zustimmendes Votum zur Version 2.0 des Archi- 

tekturkonzepts der GDI-DE gebeten. 

 
Anlage 38.1 Anschreiben mit Beschlussvorschlag 

 

Anlage 38.2 Architekturkonzept der GDI-DE V2.0 

Anlage 38.3 Kommentare des öffentlichen Reviews 

Anlage 38.4 Ergebnis des Umlaufverfahrens 
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37 13. Sitzung 

TOP 4.3 

Umlaufbe- 

schluss 

07.07.2010 

Modellprojekt Schutzgebietsinformationen 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE nimmt den Abschlussbericht zum Modell- projekt 

Schutzgebietsinformationen zustimmend zur Kenntnis (Anlage) und erklärt die 

Projektphase des Vorhabens für beendet. Das LG GDI-DE dankt allen Beteiligten 

für die aktive Mitwirkung im Projekt. 

2. Die im Modellprojekt gemachten Erfahrungen stehen beispielhaft für eine 

Übertragung auf andere Geodatenthemen zur Verfügung. 

3. Die bisherigen Mitglieder des AK Schutzgebietsinformationen werden gebe- ten, 

im bestehenden Fachnetzwerk Schutzgebiete der GDI-DE mitzuwirken und für 

weiterhin bestehende, notwendige Aufgaben bis zur 14. Sitzung des 

Lenkungsgremiums GDI-DE einen Arbeitsplan zu erstellen, der sich bis Ende 2011 

erstreckt. 
 

Anlage 37.1 Anschreiben 
 

Anlage 37.2 Beschlussvorlage 

Anlage 37.3 Abschlussbericht des Modellprojekts 

Anlage 37.4 Ergebnis Umlaufverfahren und Weiterbehandlung des 

Themas Schutzgebiete 

36 13. Sitzung 

TOP 8 

06.05.2010 
 
(durch Vo- 

tum Saar- 

land) 

Geschäftsbericht 2009 und Jahresplanung 2010 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE (LG) nimmt den Geschäftsbericht 2009 zu- 

stimmend zur Kenntnis. 

2. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, die im Jahresplan 2010 ge- 

nannten Handlungsfelder umzusetzen und auf der 14. Sitzung des LG hier- über 

zu berichten. 
 

Anlage 36.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 36.2 Geschäftsbericht 2009 und Geschäftsplan 2010 
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35 13. Sitzung 

TOP 7.2 

06.05.2010 

(durch Vo- 

tum Saar- 

land) 

INSPIRE-Umsetzung – Überwachung und Berichterstattung 2010 
 

1. Das LG GDI-DE nimmt den Statusbericht zum Aufbau der GDI-DE 2010 

(Reporting) zustimmend zur Kenntnis. 

2. Der Bund wird gebeten, über das Bundesministerium für Umwelt, Natur- schutz 

und Reaktorsicherheit, den Statusbericht zum Aufbau der GDI-DE 2010 und das 

Ergebnis des Monitoring 2010 bis spätestens 15.05.2010 an die Europäische 

Kommission zu übermitteln. 

3. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, den Statusbericht zum Auf- bau der 

GDI-DE 2010 und das Ergebnis des Monitoring 2010 auf der Home- page der GDI-

DE zu veröffentlichen. 
 

Anlage 35.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 35.2 Mitteilung DE an KOM zur Übermittlung M+R 2010 

Anlage 35.3 Ergebnisse der Überwachung 2009 in DE 

Anlage 35.4 Berichterstattung (Reporting) für DE 2010 

34 11. Sitzung 

TOP 5.1 so- 

wie 

12. Sitzung 

TOP 5 

Umlaufbe- 

schluss 

03.02.2010 

Konzept „Nationale Geodatenbasis GDI-DE“ 
 

1. Das LG GDI-DE stimmt dem Konzept „Die Nationale Geodatenbasis der 

Geodateninfrastruktur Deutschland (NGDB GDI-DE)“ zu (Anlage). 

2. Die KSt. GDI-DE wird beauftragt bis zur 13. Sitzung des LG GDI-DE unter 

Einbeziehung der GDI-Kontaktstellen der Länder und unter Berücksichti- gung 

der bestehenden Bund-Länder-Kommunen-Strukturen sowie der Be- lange der 

GIW-Kommission und der zuständigen Fachgremien einen Um- setzungsplan für 

die NGDB anhand der im Konzept vorgeschlagenen Schritte auszuarbeiten. 

3. Über den Fortschritt beim Aufbau der NGDB ist in den Sitzungen des Len- 

kungsgremiums GDI-DE zu berichten. 

 
Anlage 34.1 Beschlussvorlage 

 

Anlage 34.2 Konzeption NGDB V1.0 vom 04.11.2009 

Anlage 34.3 NGDB GDI-DE Kurzfassung 
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33 12. Sitzung 

TOP 8.1 

04.11.2009 

Jahresplanung 2010 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE (LG) nimmt die Jahresplanung zustimmend zur 

Kenntnis. 

2. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, die im Jahresplan 2010 ge- 

nannten Tätigkeitsfelder umzusetzen und auf der 13. Sitzung des LG hier- über zu 

berichten. 
 

Anlage 33.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 33.2 Koordinierungsstelle GDI-DE: Jahresplanung 2010 

32 12. Sitzung 

TOP 4.2 

04.11.2009 

Modellprojekt Geodatenkatalog-DE 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE nimmt den Abschlussbericht zur Realisie- 

rungsstufe 1 zustimmend zur Kenntnis. 

2. Die Projektgruppe wird gebeten, 

a) den Geodatenkatalog-DE in einer Realisierungsstufe 2 des Modellprojek- tes 

technisch so weiterzuentwickeln, dass der Katalogdienst den Anforde- rungen der 

Richtlinie 2007/2/EG (INSPIRE RL) genügt und 

b) die organisatorisch notwendigen Schritte vorzuschlagen, um alle für GDI- DE 

und INSPIRE notwendigen Katalogdienste in Deutschland anzuschlie- ßen. 

3. Das Lenkungsgremium GDI-DE stimmt dem von der Projektgruppe Geoda- 

tenkatalog-DE erarbeiteten Projektplan zur Realisierungsstufe 2 zu. 

 
Anlage 32.1 Beschlussvorlage 

 

Anlage 32.2 Abschlussbericht Realisierungsstufe 1 

Anlage 32.3 Projektplan Realisierungsstufe 2 
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31 11. Sitzung 

TOP 4.3 

Umlaufbe- 

schluss 

27.07.2009 

Fortschreibung der technischen Rahmenbedingungen Modellprojekt 

Schutzgebietsinformationen – Version 2.0 

1. Das LG GDI-DE nimmt die bisherigen Ergebnisse des Modellprojekts 

Schutzgebietsinformationen als eine vorbereitende Maßnahme für die Um- 

setzung der INSPIRE-Richtlinie zustimmend zur Kenntnis. 

2. Die vom AK Schutzgebietsinformationen erarbeitete Version der Techni- schen 

Rahmenbedingungen 2.0 wird vom LG GDI-DE angenommen. 

3. Die Version Technischen Rahmenbedingungen 2.0 soll kurzfristig die Fest- 

legungen der alten Version 1.1 ablösen. Die betroffenen Bundes- und Län- 

derverwaltungen werden deshalb gebeten, bis spätestens 14. September 2009, 

die WMS-Dienste entsprechend zu konfigurieren und die KSt. GDI- DE hierüber 

rechtzeitig zu informieren. 

4. Die KSt. wird gebeten, die betroffenen Stellen bei Bedarf technisch zu un- 

terstützen. 
 

Anlage 31.1 Technische Rahmenbedingungen V 2.0 
 

30 11. Sitzung 

TOP 7.1 

06.05.2009 

Geschäftsbericht 2008 und Jahresplanung 2009 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE nimmt den Geschäftsbericht 2008 zustim- mend 

zur Kenntnis. 

2. Die Koordinierungsstelle GDI-DE wird gebeten, die im Geschäftsplan 2009 

genannten Handlungsfelder umzusetzen und auf der 12. Sitzung des LG hierüber 

zu berichten. 
 

Anlage 30.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 30.2 Koordinierungsstelle GDI-DE: Geschäftsbericht 2008 und 

Jahresplanung 2009 
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29 11. Sitzung 

TOP 6.2 

06.05.2009 

Identifizierung Daten und Dienste für INSPIRE Annex I 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE beauftragt die Koordinierungsstelle, über die 

Kontaktstellen des Bundes und der Länder einen Aufruf für die Benen- nung in 

Frage kommender Datensätze und Dienste zu Annex I Themen von INSPIRE zu 

starten. 

2. Das Ergebnis dieses Aufrufs soll auf der 12. Sitzung des Lenkungsgremi- ums 

GDI-DE vorgestellt werden. 
 

Anlage 29.1 Beschlussvorlage 
 

28 Umlaufbe- 

schluss 

25.07.2008 

Modellprojekt „Schutzgebietsinformationen“ 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE nimmt den Abschlussbericht zur Realisie- 

rungsstufe 2 zustimmend zur Kenntnis. 

2. Der kaskadierende WMS-Dienst „Schutzgebietsinformationen“ soll auch künftig 

mit dem GeoPortal.Bund bereitgestellt und somit die Nutzung durch Dritte 

gewährleistet werden. 

3. Der AK „Schutzgebietsinformationen“ wird gebeten, den WMS-Dienst 

„Schutzgebietsinformationen“ in einer Realisierungsstufe 3 des Modellpro- jektes 

technisch und organisatorisch für einen künftigen Betrieb vorzube- reiten und an 

die Anforderungen aus INSPIRE anzupassen 

4. Das Lenkungsgremium GDI-DE stimmt dem vom AK „Schutzgebietsinfor- 

mationen“ erarbeiteten Projektplan zu. 
 

Anlage 28.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 28.2 Abschlussbericht zur Realisierungsstufe 2 

Anlage 28.3 Projektplanung zur Realisierungsstufe 3 

mailto:mail@gdi-de.org
https://www.gdi-de.org/


Koordinierungsstelle GDI-DE 
im Bundesamt für Kartographie und Geodäsie 
Richard-Strauss-Allee 11 
60598 Frankfurt 
Tel.: (069) 6333-258 
Fax.: (069) 6333-446 
Email: mail@gdi-de.org 
www.gdi-de.org 

Kst. GDI-DE, 12.06.2015 Seite 45 von 45 

 

 

 
 

lfd. 

Nr. 

Bezug/ 

Datum 

Beschluss 

27 9. Sitzung 

TOP 3.3.1 

30.05.2008 

GDI-DE-Modellprojekt „Registry GDI-DE“ 
 

1. Das Lenkungsgremium stimmt der Konzeption zum Modellprojekt „Registry GDI-

DE" und der darin vorgeschlagenen Vorgehensweise zu 

2. Das Lenkungsgremium beauftragt die GKSt. GDI-DE mit der Koordinie- rung 

des Modellprojektes „Registry GDI-DE“. 
 

Anlage 27.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 27.2 Konzeption 

26 Umlaufbe- 

schluss 

19.06.2008 

Verwaltungsvereinbarung GDI-DE 

Das Lenkungsgremium GDI-DE stimmt dem Entwurf der Verwaltungsvereinba- rung 

GDI-DE mit Stand vom 30.05.08 zu. 

 
Anlage 26.1 Verwaltungsvereinbarung GDI-DE (30.05.2008) 

 

25 8. Sitzung 

TOP 3.2.5 

14.11.2007 

Geodateninfrastrukturgesetz 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE setzt eine ad-hoc-Arbeitsgruppe „Geoda- 

teninfrastrukturgesetz“ ein, welche einen Musterentwurf für die Geodaten- 

infrastrukturgesetze der Länder - auf der Grundlage des Entwurfes des 

Geodatenzugangsgesetzes des BMU - erstellt. 

2. In dieser ad-hoc-Arbeitsgruppe sind vertreten die Länder Bayern (Feder- 

führung), Berlin, Hessen, Niedersachsen, Sachsen, Sachsen-Anhalt und 

Thüringen sowie ein Vertreter für die KSV mit Gaststatus. Die Geschäfts- und 

Koordinierungsstelle unterstützt die ad-hoc-Arbeitsgruppe. 

3. Der Musterentwurf ist im Lenkungsgremium abzustimmen und das weitere 

Vorgehen festzulegen. 
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24 8. Sitzung 

TOP 3.2.5 

14.11.2007 

Verwaltungsvereinbarung GDI-DE 
 

1. Das GDI-DE-Lenkungsgremium setzt eine ad-hoc-Arbeitsgruppe „Verwal- 

tungsvereinbarung“ ein. In der Arbeitsgruppe sind vertreten das BMI (fe- 

derführend) sowie die Länder BW, BY, BB und RP mit je einem Vertreter sowie 

ein Vertreter für die KSV mit Gaststatus. Die Geschäfts- und Koordi- 

nierungsstelle unterstützt die ad-hoc-Arbeitsgruppe. 

2. Die ad-hoc-Arbeitsgruppe wird einen Änderungsentwurf der Verwaltungs- 

vereinbarung fertigen und bis zum 13. Februar 2008 mit Bund und Ländern 

abstimmen. Der Änderungsentwurf soll die in der Anlage 1 genannten As- pekte 

aufgreifen und die der Anlage 2 prüfen. 

3. Die ad-hoc-Arbeitsgruppe wird des Weiteren beauftragt, eine Vorlage für die 

Frühjahrssitzung der eGovernment-Staatssekretäre unter Einbezie- hung der in 

2. genannten Verwaltungsvereinbarung und Berücksichtigung des Beschlusses 

der eGovernment-Staatssekretäre vom 27. September 2007 bis zum 13. Februar 

2008 mit Bund und Ländern abzustimmen. 

4. Der Vorsitzende des LG GDI-DE wird gebeten, die Vorlage zur Frühjahrs- sitzung 

2008 der eGovernment-Staatssekretäre einzureichen. 
 

Anlage 24.1 Beschlussvorlage 
 

23 8. Sitzung 

TOP 3.2.5 

14.11.2007 

Modellprojekt „Registry GDI-DE“ 
 

1. Das Lenkungsgremium beauftragt die Geschäfts- und Koordinierungsstelle 

gemeinsam mit den dafür in Frage kommenden Projektpartnern, eine Kon- 

zeption für ein Modellprojekt „Registry GDI-DE“ einschließlich Zeitplanung und 

Abschätzung des Aufwands vorzulegen. 

2. Das Lenkungsgremium wird auf Grundlage der vorgelegten Konzeption über 

das Gesamtkonzept und dessen Umsetzung beschließen. 

3. Das künftige Modellprojekt hat die speziellen Anforderungen der INSPIRE- 

Rahmenrichtlinie und -Durchführungsbestimmungen zu berücksichtigen. 
 

Anlage 23.1 Beschlussvorlage 
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22 Umlaufbe- 

schluss 

31.08.2007 

Modellprojekt „Interoperable Metadatenkataloge“ 

Projektspezifische Vorgehensweise 

1. Das Lenkungsgremium stimmt der in der Konzeption "Geodatenkatalog-DE" 

vorgeschlagenen Vorgehensweise einschließlich der Namensgebung des 

Modellprojekts "Geodatenkatalog-DE" zu. 

2. Die GKSt. GDI-DE stimmt eventuell notwendige Änderungen bzw. Fort- 

schreibungen der Vorgehensweise mit dem Lenkungsgremium ab. 
 

Anlage 22.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 22.2 Konzeption zur Realisierung 

21 7. Sitzung 

TOP 3.3.4 

 
Umlauf 

15.05.2007 

Architektur der GDI-DE 
 

1. Das Architekturkonzept der GDI-DE wird beschlossen. 
 

2. Die GKSt. GDI-DE wird beauftragt, die sich daraus ergebenden Maßnah- men zu 

ergreifen. 

3. Die GKSt. GDI-DE berichtet jährlich über den Fortschritt der Maßnahmen und 

bewertet den Bedarf einer Fortschreibung des Architekturkonzeptes. 
 

Anlage 21.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 21.2 Architekturkonzept Version 1.0 
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20 7. Sitzung 

TOP 3.2.2 

 
Umlauf 

15.05.2007 

GDI-DE-Modellprojekt „XPlanung“ 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE nimmt den Abschlussbericht zum Modell- projekt 

„XPlanung“ zustimmend zur Kenntnis. 

2. Das Lenkungsgremium GDI-DE begrüßt eine Standardisierung in der 

Bauleitplanung durch das Vorhaben XPlanung 

3. Das Lenkungsgremium GDI-DE empfiehlt den Kommunen eine schrittweise 

Implementierung von XPlanung, entsprechend der Möglichkeiten des Standards 

und der Verfügbarkeit von Softwarelösungen. 

4. Die Kommunalen Spitzenverbände werden gebeten, die Umsetzung des 

Standards XPlanung auf kommunaler Ebene zu befördern und nach einem Jahr 

insbesondere über die Frage der Pflege des Standards dem LG GDI- DE zu 

berichten. 

5. Die GKSt. GDI-DE wird gebeten, die Weiterentwicklung von XPlanung zu 

beobachten und gemeinsam mit der Initiative Deutschland-Online – Vor ha- ben 

Geodaten – die Ergebnisse des Modellprojektes gezielt in Politik, Wirt- schaft und 

Verwaltung zu verbreiten. 

 
Anlage 20.1 Beschlussvorlage 

 

Anlage 20.2 Abschlussbericht 

19 7. Sitzung 

TOP 3.2.4 

15.05.2007 

GDI-DE-Modellprojekt „Interoperable Metadatenkataloge“ 
 

1. Das Lenkungsgremium beauftragt die Geschäfts- und Koordinierungsstelle 

gemeinsam mit den Projektverantwortlichen, eine Konzeption für ein Modell- 

projekt „Interoperable Metadatenkataloge“ einschließlich Zeitplanung und 

Abschätzung des Aufwands vorzulegen. 

2. Das Lenkungsgremium wird auf Grundlage der vorgelegten Konzeption über 

das Gesamtkonzept und dessen Umsetzung beschließen. 

3. Das künftige Modellprojekt hat die speziellen Anforderungen der 

INSPIRE-Rahmenrichtlinie und -Durchführungsbestimmungen zu 

berücksichtigen. 
 

Anlage 19.1 Beschlussvorlage 
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18 7. Sitzung 

TOP 3.2.3 

15.05.2007 

GDI-DE-Modellprojekt „Schutzgebiete“ 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE nimmt den Abschlussbericht zur Realisie- 

rungsstufe 1 des Modellprojekts „Schutzgebietsinformationen“ zustimmend zur 

Kenntnis. 

2. Die Ergebnisse des Modellprojekts sollen nach dem Prinzip „Einige für Alle“ auf 

alle Länder übertragen werden. Ziel ist es, Schutzgebietsinformationen einheitlich 

für das gesamte Bundesgebiet bis Ende 2007 bereitzustellen. 
 

Anlage 18.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 18.2 Abschlussbericht zur Realisierungsstufe 1 

17 6.Sitzung 

TOP 3.3.1 

29.11.2006 

GDI-DE-Modellprojekt „XPlanung“ 
 

Projektspezifische Vorgehensweise 
 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE stimmt dem durch die Geschäfts- und Koor- 

dinierungsstelle GDI-DE erarbeiteten Projekt und Ablaufplan zu. 

2. Die Geschäfts- und Koordinierungsstelle GDI-DE stimmt eventuell notwen- dige 

Änderungen des Projekt- und Ablaufplans mit dem Lenkungsgremium GDI-DE ab. 

 
Anlage 17.1 Beschlussvorlage 

 

Anlage 17.2 Projektplanung 

Anlage 17.3 Managementbericht 
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16 6. Sitzung 

TOP 3.2.2 

29.11.2006 

Ausbau des organisatorischen Netzwerk der GDI-DE 

Einbindung des AK Metadaten 

1. Das Lenkungsgremium GDI-DE stimmt dem Memorandum of Understanding 

(Anlage) zu und bittet seinen Vorsitzenden, dieses stellvertretend für das 

Lenkungsgremium zu zeichnen. 

2. Die Erfahrungen aus der Zusammenarbeit mit dem AK Metadaten sollen für die 

Kooperation mit anderen Expertengruppen genutzt werden. 
 

Anlage 16.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 16.2 Memorandum of Understanding 

15 6. Sitzung 

TOP 3.1.2 

29.11.2006 

Applikationsprofil WMS-DE 1.0 
 

1. Das LG GDI-DE erklärt das erarbeitete Applikationsprofil „GDI-DE Profil WMS-

DE_1.0“ Anlage 1 (WMS-Profil) für verbindlich. 

2. Das LG GDI-DE stimmt dem Vorschlag der GKSt. GDI-DE zur nachhaltigen Pflege 

des Applikationsprofils „GDI-DE Profil WMSDE_1.0“ gemäß den Maßgaben des 

Begründungsvorschlages (Anlage 2) zu. 

3. Der AK WMS wird gebeten – auch aus Gründen der Arbeitsökonomie – die vom 

Lenkungsgremium GDI-DE zu benennenden Profile jeweils in enger Abstimmung 

mit dem AK Architektur zu definieren und zu pflegen. 
 

Anlage 15.1 Beschlussvorlage 
 

Anlage 15.2 Applikationsprofil WMS-DE_1.0 
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14 Umlaufbe- 

schluss 

02.11.2006 

Projektspezifische Gewinnung von Beiträgen zum Aufbau der GDI-DE 
 

Vor dem Hintergrund, dass im zu erarbeitenden Architekturkonzept grundle- gende 

Anforderungen an den Aufbau der GDI-DE definiert und weitere Festle- gungen 

sukzessive durch das Lenkungsgremium entwickelt werden oder be- reits 

verabschiedet worden sind, beschließt das Lenkungsgremium: 

1. Die Geschäfts und Koordinierungsstelle erstellt eine fortschreibungsfähige, 

öffentlich zugängliche Bestandsübersicht der GDI-DE Projekte. 

2. Die Geschäfts und Koordinierungsstelle ruft im Auftrag des Lenkungsgremi- ums 

GDI-DE und mit Unterstützung des Netzwerks der Ansprechpartner zum Eintrag 

von Projekten zum Aufbau der GDI-DE in die Bestandsüber- sicht auf. 

3. Mit dem Eintrag in die Bestandsübersicht erklären die Eintragenden die 

Übereinstimmung ihrer Projekte mit den Anforderungen und Festlegungen der 

GDI-DE. 

4. Mit dem Eintrag in die Bestandsübersicht erhält der Eintragende das Recht, sein 

Projekt als GDI-DE-Projekt zu bezeichnen. 

13 5. Sitzung 

Top 8 

24.05.2006 

Galileo Testbed Berchtesgaden 
 

Das Lenkungsgremium begrüßt die Bereitschaft des Bundes, dem Betreiber des 

Galileo-Testfeldes im Berchtesgadener Land digitale Geofachdaten seines 

Zuständigkeitsbereichs zur zweckgebundenen, unentgeltlichen Nutzung inner- halb 

der Galileo-Testumgebung (räumlich und sachlich begrenzte Nutzung) zur Verfügung 

zu stellen. Die Bereitstellung erfolgt unter der Maßgabe, dass die Nutzer des 

Testfeldes die Ergebnisse ihrer Inanspruchnahme des Testfeldes dem Bund und den 

Ländern uneingeschränkt unentgeltlich verfügbar machen. 

Die betreffenden Daten bzw. Testergebnisse sind im Einzelfall abzufordern. 
 

Anlage 13.1 Beschlussvorlage 
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12 5.Sitzung 

Top 4.1 

24.05.2006 

Beschluss zu GDI-DE-Modellprojekt „Schutzgebietsinformationen“ - pro- 

jektspezifische Vorgehensweise 

1. Das Lenkungsgremium stimmt der vom Arbeitskreis Schutzgebietsinformati- onen 

erarbeiteten Vorgehensweise zu. Es geht davon aus, dass die Aus- wahl der 

Objektarten mit den Arbeitskreisen der Fachministerkonferenzen abgestimmt ist. 

2. Der AK Schutzgebietsinformationen stimmt, eventuell notwendige Änderun- gen 

bzw. Fortschreibungen der Vorgehensweise mit dem Lenkungsgremium ab. 

 
Anlage 12.1 Beschlussvorlage 

 

Anlage 12.2 Zeitplan Realisierungsstufe 1 

Anlage 12.3 Konzept zur Realisierungsstufe 1 

Anlage 12.4 Objektarten der Realisierungsstufe 1 

11 5. Sitzung 

Top 3.4 

24.05.2006 

GDI-DE „Applikationsprofile“ - Vorgehensweise 
 

1. Das LG GDI-DE bittet die GKSt. GDI-DE, gemeinsam mit BKG und ande- ren 

Geoportalbetreibern, das Applikationsprofil „GDI-DE Profil WMS- DE_0.9.4“ 

praktisch zu erproben. 

2. Die GKSt. GDI-DE soll dem LG GDI-DE möglichst bis zum 31.8.2006 schriftlich über 

die Ergebnisse der Erprobung berichten und einen endgülti- gen Vorschlag für das 

Applikationsprofil „GDI-DE Profil WMS-DE_1.0“ vor- legen. 

3. Die GKSt. GDI-DE wird gebeten, ein Konzept für die nachhaltige Pflege des 

Applikationsprofils WMS-DE zu erarbeiten. 

4. Die GKSt. GDI-DE wird prüfen, wie eine automatisierte WMS-Konformitäts- 

prüfung implementiert werden kann. 

 
Anlage 11.1 Beschlussvorlage 

 

Anlage 11.2 Applikationsprofil WMS-DE_0.9.4 
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10 4. Sitzung 

TOP 4.3 

24.11.2005 

GDI-DE Modellprojekte 
 

Das Lenkungsgremium beschließt unter Berücksichtigung seiner in der Sitzung am 21. 

April 2005 vereinbarten Kriterien zur Bewertung der Dringlichkeit neben dem bereits 

beschlossenen Projekt Schutzgebietsinformationen nachfolgende Projekte als weitere 

Modellprojekte für den Aufbau der Geodateninfrastruktur Deutschland: 

a) VBORIS 
 

b) X-Planung 

9 4. Sitzung 

TOP 4.2 

24.11.2005 

Konzept zur Durchführung von GDI-DE Modellprojekten 

Das Lenkungsgremium GDI-DE beschließt das Konzept zur Durchführung von GDI-DE 

Modellprojekten in der Fassung vom 24.11.2005. 

 
Anlage 9.1 Konzept zur Durchführung von GDI-DE Modellprojekten 
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8 3. Sitzung TOP 

6 Um- lauf 

05.07.2005 

Schutzgebietsinformationen 
 

1. Das Pilotprojekt Schutzgebietsinformationen wird vom LG GDI-DE als wichtig 

angesehen und in den Katalog der Pilotprojekte aufgenommen. 

2. Die GKSt.-GDI-DE wird beauftragt, unter Berücksichtigung des Entwurfs der 

INSPIRE-Rahmenrichtlinie mit Unterstützung der Länder und Kommu- nen und 

unter Berücksichtigung der Umweltbelange bis zur 4. Sitzung des LG GDI-DE auf 

der Grundlage des Berichtes der „Arbeitsgruppe Schutzge- bietsinformationen“ 

dem LG GDI-DE ein Konzept für die Verfahrensweise für die Bereitstellung der 

Schutzgebietsdaten von der Erfassungsebene über Fach-/Geoportale bis hin zum 

Nutzer zu entwickeln und praktisch an- zuwenden. 

Dabei sind die unterschiedlichen 
 

- Anforderungen der Bundesländer an die Bereitstellung der Schutzgebietsda- ten 

(Notwendigkeit, Aktualität der Daten, Auflösung, etc.), 

- Rechtliche Anforderungen an die Georeferenzierung, 
 

- Voraussetzungen (Vorarbeiten etc.), 
 

- und der Nutzen für die Anwender besonders zu untersuchen. 
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7 3. Sitzung 

TOP 3 – 

Umlauf 

05.07.2005 

GDI-DE Standard für den Katalog basierten Austausch von Metadaten 
 

Das Lenkungsgremium GDI-DE empfiehlt, das Anwendungsprofil CSW Appli- cation 

Profile 1.0 (DE-Profil) für den Austausch von Metadaten zu verwenden. Die Version 

1.0 soll umgehend anhand pilottypischer Implementierungen im Netzwerk von 

GeoMIS.Bund erprobt und weiterentwickelt werden. Dabei sind anstehende 

Veränderungen der ISO-Normen und OGC-Standards zu berück- sichtigen. Über erste 

Ergebnisse ist in der 4. Sitzung des LG GDI-DE zu berich- ten. 

Die Spezifikation wird im GeoPortal.Bund veröffentlicht, ggf. über Links zu be- reits 

existierenden, frei zugänglichen Downloadseiten (www.opengeospatial.org u.a.) 

Die Geschäfts- und Koordinierungsstelle GDI-DE hat dafür Sorge zu tragen, dass in 

Zusammenarbeit mit dem AK Metadatenmanagement der GDI-DE- Standard für 

den Katalog basierten Austausch von Metadaten in die Arbeiten 

der INSPIRE Durchführungsbestimmungen zu Metadaten eingebracht wird. 

6 3. Sitzung 

TOP 6 

05.07.2005 

Übernahme des Verbundprojektes 2005 für die GDI-DE 
 

- Die mit dem Verbundprojekt 2005 vorgestellte Verfahrensweise soll in ihrer 

Bedeutung für GDI-DE dokumentiert, bewertet und untersucht werden, ob sie als 

eine Verfahrensweise zum Aufbau und zur Weiterentwicklung der GDI-DE 

übernommen werden soll. 

- Die Geschäfts- und Koordinierungsstelle legt dem Lenkungsgremium einen 

Beschlussvorschlag zur Bewertung dieser Verfahrensweise zum Aufbau und zur 

Weiterentwicklung der GDI-DE vor. 
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5 3. Sitzung 

TOP 6 

05.07.2005 

Applikationsprofile 
 

Die Geschäfts- und Koordinierungsstelle GDI-DE wird beauftragt, 
 

- zeitnah Applikationsprofile länder- und fachübergreifend nach einem noch 

festzulegenden Vorgehensmodell abzustimmen und festzulegen und 

- dem Lenkungsgremium GDI-DE zur Beschlussfassung vorzulegen. 

Als erster Schritt sollten umgehend die vorliegenden WMS- Applikationsprofile bei den 

Partnern abgestimmt und für die GDI-DE als Vorgabe beschlossen wer- den. 

4 2. Sitzung 

TOP 10 

21.04.2005 

Übernahme bewährter Standards der GDI NRW für die GDI-DE 

Die Geschäfts- und Koordinierungsstelle soll die vorgeschlagenen Spezifikatio- nen 2.1 

bis 2.5(2 in ihrer Bedeutung für GDI-DE bewerten und untersuchen, ob gleichartige 

Spezifikationen in der Bundesrepublik Deutschland vorhanden sind und sie ggf. 

harmonisieren oder ergänzen. 

Die Geschäfts- und Koordinierungsstelle legt dem Lenkungsgremium einen Be- 

schlussvorschlag zur Übernahme der ggf. modifizierten Spezifikationen für die GDI-DE 

vor. 

(2 Zur Sicherstellung der Interoperabilität von Informations- und Kommunikationsplatt- formen 

wurde in Nordrhein-Westfalen die Standardisierung der GDI Web Services über die folgenden 

Profile realisiert, die zur Übernahme als Spezifikation der GDI-DE geeig- 

net sind: 
2.1 GDI NRW WMS Profil 1.0: 
Ein Web Map Service erzeugt Karten aus georeferenzierten Daten. 
2.2 GDI NRW WMS/SLD Profil 1.0: 
SLD-fähige Map Services (SLD: Styled-Layer Descriptor) gestatten zusätzlich die 

Definition neuer Layer und die Festlegung der graphischen Ausgestaltung neuer oder 

vordefinierter Layer. 
2.3 GDI NRW WFS Profil 1.0: 
Ein Web Feature Service ermöglicht den Zugriff auf objektstrukturierte Geodaten einer 

Datenbank. 
2.4 GDI NRW FE Profil 1.0: 
Das Filter Encoding definiert eine XML-basierte Sprache, mit der Bedingungen für 

Eigenschaften von Objekten formuliert werden können, um z. B. Objekte aus einer 

objektstrukturierten Geodatenbank herausfiltern zu können. 
2.5 GDI NRW WPOS Profil 1.0: 
Ein Pricing and Ordering Service ermöglicht die Abrechnung von genutzten Daten und 
Diensten, indem Preisauskünfte erteilt, Bezugsbedingungen bekannt gegeben und 
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Auslieferungsmechanismen bereitgestellt werden. 
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Datum 

Beschluss 

3 2. Sitzung 

TOP 9 

21.04.2005 

Verfahren zur Übernahme bestehender Spezifikationen und Projekte 
 

Das zweistufige Verfahren nach 1.1(1 und 1.2(1 soll angewendet werden, um vorhandene 

Spezifikationen zu GDI-DE-Spezifikationen oder vorhandene Pro- jekte zu GDI-DE-

Projekten zu machen. 
1) Vorhandene Spezifikationen oder Projekte, die zu GDI-DE-Spezifikationen oder 
zu GDI-DE-Projekten werden sollen, durchlaufen ein zweistufiges Verfahren: 

 
1.1 Das Lenkungsgremium beschließt, die Geschäfts- und Koordinierungsstelle zu 

beauftragen, die vorgeschlagenen Spezifikationen oder Projekte im ersten Schritt in ihrer 

Bedeutung für GDI-DE zu bewerten und zu untersuchen, ob gleichartige Spezifikationen 

oder Projekte vorhanden sind und sie ggf. zu harmonisieren oder zu ergänzen. 

1.2 Im zweiten Schritt legt die Geschäfts- und Koordinierungsstelle dem Lenkungs- 

gremium einen Beschlussvorschlag zur Übernahme der Spezifikation oder des Projektes 

vor. 

2 2. Sitzung 

TOP 7 

21.04.2005 

Vernetzung von Metadatensystemen 
 

Die Geschäfts- und Koordinierungsstelle der GDI-DE wird beauftragt, die Aktivi- täten 

des Arbeitskreises „Metadatenmanagement“ umgehend in die GDI-DE- Strukturen 

einzubinden. Ziel dieser Zusammenarbeit unter dem Dach der GDI- DE soll in einem 

ersten Schritt die Verabschiedung eines erprobten und aus den einschlägigen Normen 

und Standards abgeleiteten Katalogdienstes sein. In einer anschließenden Phase sollen 

– insbesondere unter Beteiligung des Geo- MIS.Bund - die grundlegenden Strukturen 

eines übergreifenden Metainforma- 

tionsnetzwerkes in Deutschland geschaffen werden. 
 

Anlage 2.1 Weitere Vorgehensweise 
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1 2. Sitzung 

TOP 6 

21.04.2005 

Architektur für die Bereitstellung von Geodaten 
 

Die Geschäfts- und Koordinierungsstelle wird beauftragt, Wege für eine geeig- nete 

Architektur zur Bereitstellung von Geodaten zu beschreiben, Meilensteine und 

Problemfelder aufzuzeigen und den erforderlichen Standardisierungsbedarf unter 

Berücksichtigung des AAA-Konzepts der Vermessungsverwaltung (AdV), von Konzepten 

der Fachverwaltungen sowie der zu erwartenden INSPIRE- 

Durchführungsbestimmungen zu analysieren. 

Gleichzeitig soll ein organisatorischer Vorschlag für die Einbindung von Vertre- 

terinnen und Vertretern der Fachverwaltungen sowie für die Berücksichtigung der 

anstehenden INSPIRE- Durchführungsbestimmungen bereits bei der Ent- wicklung von 

GDI DE Standardisierungsentwürfen erarbeitet werden. 
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